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Weshalb, was folgt,
geschrieben ist
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        WWenn  i ch  nach  lang en  Ja hren  s t e t en

Zö g e rns ,  mi ch  s e l bs t  ü be r  m e i n e  M a l e -

r e i e n  z u  ä uß ern ,  d i es es  a us  v i e l en  inne r-

l ichen  Gr ünd en  mi r  ü be ra us  schwe r  ü be r-

wi nd ba re  Zö g e rn  nun  d o ch  üb e r wund en

habe ,  so  g es chah  das  wahrha ft i g  ni cht  um

vo n mi r  a ls  Küns t l e r  red en  z u  mach en.

        I ch  b in  üb e r  d i e  Ta g e  läng s t  hina us ,  in

d enen  i ch  mich  no ch  vo n  wohlm ei nend en

And eren  hin  und  wi ed er,  und  s ehr  g e g en

ei g enen  Wuns ch  und  Wi l l en ,  daz u  d rä ng en

l i eß ,  B i ld e r  vo n  mi r  in  öf fent l ich  z ug äng l i che

A us s t e l l ung en  z u  g eb en.  Ich  mal e  ni cht s  —

abe r  auch  re in  g a r  n i c h t s  —  fü r  „ das

g roß e  Publ i k um ”,  —  hab e  nicht  d en  min-

d es t en  Ehr g e iz ,  We r ke  m eine r  Hand  vo n

d en  of f iz i e l l en  S ta p el p lä tz en  d e r  Erz e u g -
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ni ss e  b i l d end er  Kuns t  ang e ka uft  z u  wün-

s chen,  —  wi l l  um  d es  Himm els  wi l l en  ni cht

e twa  S chul e  mach en,  —  so nd ern  s ehe  mi ch

nu r  imm e r  s tä r ke r  und  una us wei chl ich er

m e i n e m  g e i s t i g e n  L e h r w e r k  g e g e n -

ü b e r  d a z u  v e r p f l i c h t e t ,  A l l en ,  d i e  ich

d urch  das  Wo rt  d e r  S pra ch e  z u  ihrem  e wi-

g en  U rs pr un g  wi ed er  hinz ul e i t en  s uche ,  a uch

z u  z ei g en ,  wi e  s ich  m ei ne  k üns t l er i s che  A r-

b ei t  a l s  Mal er,  d i e  ja  v i e l en  d er  mi r  g e is t i g

N ahes t ehend en  lang e  g enu g  scho n  in  hoh em

Gra d e  b ed e u t sam  wurd e ,  m ei nem  ga nz en

g ei s t i g en  Wi r ken  e i nfü g t .

        D i es er  P f l icht  g en üg ez ul e is t en ,  zwing t

mi ch  zwar  z u  manche r  Erö f fnung ,  d i e  mi r

ha rt  und  sa u er  wi rd ,  da  s i e ,  no t g ed r ung en,

d en  Bl i ck  in  a l l er p e rs ö nl i chs t e  Ge bi e t e  fre i -

g i bt ,  d i e  in  m ei nem  L ehrwer k  imm e r  noch

d urch  wort g ewob ene  S chl e i e r  vo r  a l l en  ver-

bo rg en  g ehal t en  werd en  ko nnt en,  d i e  s ich

ni cht  s e l bs t  das  unbes t re i t ba re  R echt  a uf

s o lch en  E inbl i ck  d urch  ihre  e i g ene  g e is t i g e

Entfa l t un g  e rworb en ha ben.
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        Ab e r  auch  d i es e r  Um s tand  da rf  mich ,  wi e

ich  t ä gl ich  d eu t l i che r  s eh e ,  n i cht  m ehr  da-

ra n  hind e rn ,  d a s  ü be r  d i e  U rsach en  und  B e-

weg g r ünd e  m eines  Kuns t schaffens  und  d i e

aus  ihm  hervo rg e g ang enen  We rke  mit z ut e i -

l en ,  was  schl i eß l ich  n u r  i c h  a l l e i n  bez e u-

g en  kann.

        Dem,  was  bere i ts  üb e r  m ei ne  Kuns t  g e-

sch r i eb en  word en  i s t ,  wi rd  das  N achfol g end e

g ewiß  ni cht  ins  G ehe g e  kom m en,  wenn  a uch

manche r  of fenba r  a us  Mäng el n  e i g en e r  Mi t-

t e i l ung  e rwachs ene  be i lä uf i g e  I rr t um  r i cht i g -

g es t e l l t  werd en  ka nn.

        I ch  g eb e  d i es em  ga nz  p e rs ö nl ich en  B uch e

kei ne r l e i  Re prod u kt i o nen  mit ,  wei l  das ,  was

ich  hi e r  da rz ul eg en  hab e ,  a u s  d e r  D a r -

l e g u n g  s e l b s t  ve rs t ehba r  i s t ,  und  ke in e

Bi ld bes t ä t i g ung  b r a u c h t .

        Zud em  s i nd  Wi ed er g a ben  m ei ner  Bi l d er

in  m ehr  a ls  g en ü g end e r  Anzahl  bere i ts  e r -
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s chi en en,*  und  ich  heg e  nicht  d en  W uns ch,

d i e  vo rhand enen  R eprod uk t i on en  a uch  nu r

um  e i ne  e i nz i g e  ve rm ehr t  z u  s eh en.

        I ch  wi l l  j a  auch  hi er  ni cht  für  m eine

Kuns t  „ Propa ga nda ”  ma chen,  —  m eine

Bi l d er  s ind  in  fes t en  Händ en,  —  und  ich

d en ke  ni cht  da ra n,  i rg end wel chem  s pä t eren

k uns t his t o r i s chen  U r t e i l  vo rz ug re i fen!

        Was  ich  hi er  mi tz u t e i l en  ha be ,  s o l l  l ed i g-

l i ch  vers t ehba r  mach en,  was  d er  B er uf  d es

bi ld end en  Küns t l e rs :  d es  Mal ers ,  in  m einem

L eb en  b ed e ut e t ,  und  wes halb  ich  ni cht  e t wa

A rz t  o d e r  R echt sa nwal t  s e in  kö nnt e ,  o bwohl

i ch  m ei n  S e in  und  Wi rken  g e wiß  auch  dann

ni cht  von  e i ne r  B er ufs –S phäre  he r  b e e in-

f l us s en  la ss en  d ürf t e .

        Es  i s t  h i e r  vo r  a l l em  a ufz uz e i g en ,  was

s i ch  mi r  s e l bs t  in  m eine r  k üns t l e r is ch en  Pro-

———
    *In  meinem  Buche  „Welten”,  Kober'sche  Verlagsbuchhandlung,
sowie bei Franz Hanfstaengl, München und W. I. Stacey, London. Bei
Hanfstaengl  auch  die  vorzüglichen  farbigen  Reproduktionen  der
geistlichen Bilder  in dem Buche „Der Maler Bô Yin Râ” von Rudolf
Schott.
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d u kt i o n  a ls  d a s  W e s e n t l i c h e  —  a uch  vo n

g e i s t i g e m  S t and pun k t  he r  g es ehen  —  e r-

wi es en  ha t ,  und  wi e  s e i ne  Ent s t ehun g  da-

d urch  v o r b e d i n g t  war,  daß  e i n  d em  Er-

l eben  im  g e is t i g  S ubs t ant i e l l en  g e ö ffnet e r

Mens ch  g l e ichz e i t i g  d i e  A us bi ld ung  a ls  Mal e r

e rhal t en  ha t t e .

        Weit er  a ber  s ehe  ich  mi ch  vo r  Mi t –  und

Na chwel t  ver pf l i cht et ,  üb e r  e in ,  auch  in

m ei nem  u r e i g e n s t e n ,  d urch  m eine  G e i -

s t i g ke i t  b edi ng t en  S cha ffens krei s ,  g a n z

i s o l i e r t e s  We r k  und  s e i ne  Ents t ehun g  B e-

r i cht  z u  e rs ta t t en ,  wei l  h i er  d er  G e g e n -

s t a n d  d er  Da rs t e l l ung  z u  e rha ben  i s t ,  a l s

daß  ich  nicht  z e i t i g  jed e r  L e g e n d e n b i l -

d u n g  wehren  m üß t e .

        Zul et z t  —  wenn  auch  wah rl ich  ni cht  in

l etz t e r  L i ni e  —  werd e  ich  hi e r  a uch  dara uf

hinz uwei s en  hab en,  daß  d i e  mi r  info l g e  an-

g ebo rene r  g e is t i g e r  A rt un g  z ut e i l g eword ene

g e i s t i g e  B e w u ß t s e i n s e n t f a l t u n g  mit

d er  k üns t l e r is ch en  Gr und b efähi g ung  d es
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ä uß eren  Mensch en,  a l s  mit  e i ne r  g efo rd e r-

t en  V o r a u s s e t z u n g  rechne t ,  e in er l e i ,

na ch  w e l c h e n  k üns t l e r is ch en  B ez i r ken  hin

di es e  B efähi g ung  t end i er t .

        N i cht  m ein  B e r uf  hat  m eine  B e r u f u n g

b es t i mm t ,  —  wohl  abe r  b es t imm t e  d i e  B e-

r uf ung  mi r  d en  B e r u f !
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Warum ich malen lernen
mußte
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        SSovi e l  i s t  g ewiß :  —  daß  i ch  ni emal s

e in em  and eren  Küns t l e r  Kon ku rrenz  g e-

ma cht  ha be ,  —  ni emal s  g l e i ch en  Ehrg e i z

mit  and eren  Mal ern  t e i l t e ,  —  und  ni emal s

als  Mal e r  i rg endwo  mi t  in  Wet t b ewer b  z u

t ret en  g ed en ke!

        Wenn  B eg a bt e  s ich  d er  Mal k uns t  z u g e-

wand t  hab en  um  ihrem  Dra ng  z u r  D a r -

s t e l l u n g  d e r  s a c h l i c h  g e g e n s t ä n d -

l i c h e n  U m w e l t  das  nö t i g e  hand wer kl ich e

Kö nnen  z u  e rwe rb en,  and ere  um  ihre  I m -

p r e s s i o n e n  a us  d i es e r  Um wel t  wi ed e r-

g eb en  z u  l ern en,  and ere  um  e in  Da rs t e l l ung s-

mit t e l  z u  b ehe r rs ch en,  da s  ihnen  e r la ub t ,

ihr  s u b j e k t i v e s  S e e l e n l e b e n ,  in  was

imm er  fü r  e ine r  „ K uns t r i ch t un g ” ,  b i l dhaft

drama ti sch  z um  A u s d r u c k  z u  br ing en,
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und  al l e  s chl i eß l ich  danach  s t reb en,  in  ihrer

A r t  d i e  Gl e i chb em üht en,  wenn  i rg end  mö g -

l i ch ,  z u  ü b e r f l ü g e l n ,  s o  waren  mi r  a l l e

di es e  Mo t ive  vo n  Anfa ng  an  i n n e r l i c h

f r e m d .

        In  s o l che r  Mi t t e i l un g  s o l l  a ber  g e wiß

ni cht  e twa  i rg end wel che  W e r t u n g  od er  g a r

A b s c h ä t z u n g  g et rof f en  werd en.

        S i e  i s t  l edi g l i ch  K o n s t a t i e r u n g !

        N ö t i g  wi rd  d i es e  Ko ns t a t i e r ung ,  wei l

d i e  d urch  s i e  bez ei chne t e ,  mi r  vo n  N a t u r

a us  g e g eb en e  innere  S i t ua t i o n  m ein  We rd en

und  S chaffen  v i e l  s t ä rker  b es t i mm t  hat  a l s

j ed er  ä uß ere  E inf l uß .

        V i e l l e i cht  f ind et  dann  a ber  d i e  mi r  vom

al l ere rs t en  Anfa ng  an  s o  s e l bs t ve rs t ändl ich e

A uf fas s ung  d es  Z ei chnens  und  Mal ens  a ls

e i ne r  g era d ez u  s a k r a l e n  Handl ung ,  auch

da d urch  ihre  Er k lä r ung ,  daß  i ch  vo rd em

d urch  une rwa rt e t es  S chi cksa l ,  das  m eine

16 Aus meiner Malerwerkstatt

../../Gesamtwerk-im-PNG-Format/Aus%20meiner%20Malerwerkstatt/Seitenbilder/malerwerkstatt_0008.png


El t e rn  be t ra f ,  mich  g ez w ung en  fand,

ka um  d re iz ehnjähr i g  und  no ch  fas t  e i n

Kind ,  —  d e r  S chul e  vo rz ei t i g  en t nomm en,

—  im  Fa b ri ksaa l  an  d er  Drehba nk  und  am

S chra ubs t o ck ,  bra uchba re ,  wenn  auch  na-

t ü r l ich  e infachs t e  A r b ei t  l e i s t en  z u  l e rnen,

d eren  R es ul ta t e  imm e r  e i n  G a n z e s

s ei n  m uß t en,  und  daß  mi r  dad urch  a l l e

manu el l e  A rb e i t  s e l t sam erweis e  nicht  e t wa

verhaß t ,  s ond e rn  g era d ez u  h e i l i g  g ewo r-

d en  war.  —

        Um  wi evi e l  g es t e i g e rt e r  m uß t e  mich  d i e-

s es  Em pfi nd en  e r fü l l en  g e g enü b e r  e i ne r  Tä-

t i g ke i t  d i e  ich  end l ich ,  nach  d re i  ha rt en ,

f rühz ei t i g  v i e l e r l e i  ford e rnd en,  wechs el vol -

l en  Ja hren,  nun  a ls  Kuns t s t udi erend er  a us -

üb en  d urf t e ,  und  d i e  mich  daz u  führen

s ol l t e ,  s pä t erhin  e in  wi rk l ich es  K u n s t -

„We r k ”  g es ta l t en  z u  kö nnen!

        VVon  da  a us  ward  wohl  auch  m ei ne  A uf-

fass ung  d es  „ B i l d e s ”  a ls  g es chl o ss ene r
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Ganzhei t :  —  a ls  e ines  i n  s i c h  r u h e n d e n

K o s m o s  d e r  z u  i h m  g e h ö r i g e n  F o r m e n

u n d  F a r b e n ,  b es t imm t .

        W urd e  s cho n  di e  k üns t l e r is che  A r b e i t ,

d i e  e inmal  z u r  B i l d g es ta l t ung  führen  s o l l t e ,

a ls  bes o nd e rs  g eh ei l i g t  em pfund en,  s o  s ta nd

d a s  B i l d w e r k  s e l b s t ,  lang e  bevo r  ich  e i n

s o lch es  schaf fen  ko nnt e ,  e rs t  recht  a ls  e t was

H ei l i g es ,  ja  fas t  a l s  e i n  Wund er,  vo r  m eine r

S e e l e .

        Man  ma g  d i es e  B et ra cht un g s weis e  a ls

„ p r imi t iv ”  b ez ei chn en,  abe r  s i e  war  von

m einen  e rs t en  El em ent a rs t ud i en  an  d i e

m eine ,  und  i s t  es  b is  heu t e  g e bl i eb en.

        N i emals  wäre  es  mi r  in  d en  S i nn  g e ko m-

m en,  daß  ich  wi e  m eine  Mi ts t udi erend en,

a us  d en  s chon  g enannt en  Mo ti ven  he r

mal en  k ö nnt e ,  —  am  weni gs t en  abe r :  da s

Mal en kö nnen  a ls  Mit t e l  z u  b et ra cht en  um

d em  A u s d r u c k s b e d ü r f e n  d e r  S e e l e  z u

di en en.
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        Daz u  s chi en  mi r  s cho n  vo n  d er  S chul -

ban k  he r  d a s  W o r t  und  a l l enfa l l s  d e r

R e i m  g e g eb en,  d enn  m u s i k a l i s c h e  A us-

d ru cksm ö g l i chkei t  bes ta nd  nur  in  a l lz u-

g e r ing e r  Fo rm ,  a ls  daß  ich  ihr  mich  hä t t e

anver t ra uen  mö g en,  wenn  auch  d i e  S e h n -

s u c h t  nach  m usi ka l i s chem  A us d r uck  mich

z u  d en  wund e r l i chs t en  To rh ei t en  t r i e b ,  da

s ich  e i n  Na chho l en  m us i ka l i s che r  L ehre  aus

vers chi ed enen  G r ünd en  als  unm ö gl ich  e r-

wi es .

        Res ul t a t  m ei nes  Mal enl ern ens  abe r  ko nn-

t e  m ei nem  Em pf ind en  na ch  nu r  d a s  B i l d

a l s  G e g e n s t a n d  s e i n e r  s e l b s t  s e in

und  das  Mal en  faßt e  ich  imm er  nur  auf

als  D i e n s t  am  Bi ld e ,  weshal b  ich  d enn

auch  wei t  m eh r  vo n  mi r  Gem alt es  wi ed er

z ers t ö r t e  a ls  i ch  b es t ehen  l i eß ,  wei l  i ch

nur  g e l t en  las s en  ko nnt e ,  was  vo r  m einen

A u g en  a ls  i n  s i c h  b e r u h e n d e s  „ B i l d ”

bes t and.
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( Was  d enno ch  a u ß e r d e m  e rhalt en  b l i eb ,

dan kt  s e i ne  Erhal t ung  n i c h t  m e i n e m

W uns ch und  Wi l l en. )

        S o  ko mm t  e s ,  daß  d i e  Anzahl  d e r  B i l d er

di e  von  mi r  in  d e r  Welt  s ind ,  rech t  b es chei -

d en  i s t ,  wenn  man  s i e  a l s  Zeu g nis  b is  je t z t

e twa  drei e r  J ahrz ehnt e  hing eb ends t e r  k ü ns t-

l e r i s che r  Tät i g kei t  be t ra ch t e t .

        A l s  wahre r  Fana t i ker  d es  B i l d e s :  —  d er

in  s ich  abg e r und e t en ,  in  s i ch  bes chl o ss enen

S ch ö pf ung ,  l i eß  und  lass e  ich  auch  m ei ne

Vo r s t u di en  ni emal s  bes t ehen,  wei l  mi ch

al l es  d er g l e i chen  d em  Bi ld e  g e g enü be r  s t ö r t ,

da s  nach  s e i ne r  Vol l end un g  in  s e in em  e i g e -

n e n  L eb en a l l e i n  be r uhen  s o l l .

        G ewiß  ga b  es  ne ben  d i es er  G r u n d s t r ö -

m u n g  in  mi r  a uch  g e l eg en t l ich e  Z u f l ü s s e :

—  Ei nf l üss e  von  auß enher,  mi t  d en en  i ch

fe rt i g  werd en  m ußt e ,  s o ,  wi e  i ch  mi ch  a uch

z ei t wei l i g  da r in  ve rs ucht e ,  manche r l e i  m ehr

d i c h t e r i s c h e n  S t i mm ung en  in  Fol g en  von
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S chwa rz –Weiß –Z ei chnun g en  Fo rm ung  z u

g eb en.

        Ab e r  d era rt i g es  war  imm er  in  k ü rz es t e r

Zei t  wi ed er  ü be r w und en  und  in  mi r  aus-

g em e rz t ,  auch  wenn  es  mi r  verhäl tn ismäßi g

m eh r  An e r kenn un g  und  A ufm unt e r ung  g e-

bra cht  ha t t e  a ls  m ei n  mi r  wes ens e i g en es

S t reben  z um  v ö l l i g  in  s i ch  r uhend en,  n u r

in  d en  s ee l i s chen  We rt en  s e ine r  Fo rm en  und

Fa rb en bes chl o ss enen „ B i l d e ” .

        MMeh r  a ls  a l l es  and ere ,  was  so ns t  e in em

jung en  Mal er  z u  schaf fen  machen  ma g ,  g a b

mi r  d i e  scho n  frühz ei t i g  e r lang t e  E ins icht

innere  B es chä ft i g un g ,  daß  auch  in  d er  Ma-

l erei ,  so g u t  wi e  in  d er  Musi k ,  e i ne  m a t h e -

m a t i s c h e  Ges et z mäßi g kei t  he r rs che ,  d i e

man  in  s ich  e r faß t  ha ben  m üss e ,  wenn  man

in  m ei nem  S inne  z um  „ B i ld e ”  kom m en

wol l e ,  a l s  e in er  wi r k l i ch  in  s ich  vol l end et en ,

nicht  m ehr  üb e r  d en  Bi ld ra hm en  hi na us ver-

lang end en,  a u g e n f a ß l i c h e n  S y m phoni e .
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        B es t ä t i g ung  und  B e k rä f t i g ung  d i es e r  E i n-

s i cht  fand  ich  z u e rs t  be i  H a n s  T h o m a ,

d em  ich  d urch  e i nen  e i g en en  ä l t eren  Ver-

wand t en,  d er  mi t  d em  damals  e rs t  k u rz  vo r-

he r  z u  brei t ere r  öf fent l ich er  Ane r kenn ung

g ela ng t en  Mal er  be kannt  g eword en  war,  —

g anz  g e g en  m ei nen  Wi l l en  —  z ug efüh rt

w urd e .

        I ch  hat t e  g roß e  S ch e u  vo r  d e r  B e g e g n ung

mi t  d em  daz umal  vo n  d em  Kuns this t o r i ke r

H en ry  Thod e  g era d e  so  ho chg e p r i es enen

Manne,  abe r  Thoma  int eres s i e rt e  s ich  wi d e r

E rwa rt en  so gl e i ch  auß erord ent l ich  für  m eine

e rs t en  lands chaft l ich en  Bi l dve rs uche  und

g a b  mi r  da nn  ohne  i rg end wel ch es  Ent g e l t

e twa  and er t hal b  Ja hre  lang  üb era us  ins t r u k-

t iven  Unt er r i cht ,  b e i  d em  e r  d en  Ha u pt wer t

da ra uf  l eg t e ,  daß  i ch ,  an  Hand  s e i ne r  e i g e-

nen  S t ud i enma pp en,  l e rnen  s o l l e ,  fü r  a l l es

di e  m ö gl ichs t  e i n f a c h s t e  Da rs t e l l ung s a rt

z u  f ind en.

        H e ut e  no ch  d enke  i ch  vo l l  Dankba r kei t

an  j ed es  Wo rt  z u rü ck ,  da s  e r  mi r  damal s
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sa g t e ,  und  wenn  auch  d i e  anfäng l i che  eng e

Anl ehnun g  an  d i e  urei g ens t e  Da rs t e l l ung s -

art  d es  g roß en  Mal e rp o et en  ba l d  wi ed er  vo n

mi r  aufg e g eb en  word en  war,  s o  wi r kt  d o ch

s ei ne  pra cht vol l  e i nd rü ckl i che  Unt er weis ung

bi s  auf  d en  he ut i g en  Ta g  l ebend i g  und  an-

reg end  in  mi r  fo r t .

        Von  d em ,  was  ich  fü r  mich :  „ d i e  M a -

t h e m a t i k  d e r  R a u m v e r t e i l u n g  u n d

d e r  F a r b e n w e r t e ”  nannt e ,  wuß t e  Hans

Thoma  o f fenba r  m ehr,  a l s  e r  z u g e ben  mo cht e ,

d enn  e r  sah  ni cht  g e rne  das  innere  L eb en

ein es  Kuns t wer ks  a l lz ug ena u  e r fo rs cht ,  wei l

das  B ew uß t werd en  d e r  S chaffens ko m po n en-

t en  s e in en  e i g en en  —  vo n  ihm  s e l bs t  scho n

daz umal  mi r  g e g enü b e r  a ls  Drang  z um

schö pfe r i sch en  „ S p i e l ”  d ef ini er t en  —  k üns t-

l er is ch en Da rs t e l l un g s t r i eb  i r r i t i e r t e .

        In  d en  Ä uß er un g en  B ö c k l i n s ,  —  wi e

s i e  nach  s e in em  Tod e  d urch  s e i ne  Fre und e

und  S chül er  üb e r l i e f er t  wurd en,  fand  ich

nachmal s  v i e l es  a uf  s ehr  ähnl ich e  A rt  e r -
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kl ä rt  und  a ufg e l i cht e t ,  wi e  es  mi r  Tho ma,

t rot z  s e ine r  mang el nd en  N ei g un g ,  d i e  b e-

s t imm end en  Fa k t o ren  d er  B i l d wi r k ung  f re i -

g e l eg t  z u  s eh en,  ehed em  ra t end  und  war-

nend,  aus  s e in er  e i g en en  E rfahrun g  hera us ,

an  manch em  B eis pi e l  aufg ez e i g t  hat t e .

        J ene  Mal e r  und  Kuns t k r i t i ker  s e in er

Zei t ,  d i e  Hans  Thoma  d en  k r i t i s ch  s icht en-

d en  „ K u n s t v e r s t a n d ”  abs prech en  wol l -

t en ,  waren  s e h r  im  I r r t um,  und  ahnt en

ni cht s  von  d e r  bes ch ei d en  ve rbo rg en g ehal-

t enen  w e l t w e i t e n  B i l d u n g  d i es es  Küns t -

l e rm ens ch en!

        FFr ühz ei t i g  s cho n  d urch  d en  von  mi r  mi t

Ehrfurcht  und  L i e be  be wund er t en  g roß en

Meis t er  in  m eine r  N ei g ung  bes tä t i g t ,  d i e

L a n d s c h a f t  z um  Ge g ens ta nd  m eines

Kuns t s chaffens  z u  wähl en ,  g in g  i ch  be wuß t ,

und  nu r  hö chs t  s e l t en  d urch  e i n  and eres

Ver lang en  g es t ö r t ,  m ei nen  We g  z u r  Bi ld-
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g es t a l t ung  auf  G r und  d er  s e e l i sch en  Ein-

d rü cke ,  d i e  ich  i n  d e r  N a t u r  em pf ing .

        Wi e  ich  eh ed em  in  d em  no rmal en  S t u-

di eng ang ,  d en  Kuns t s chul e  und  A kad em i e

vo rs ch r i eb en,  v i e l e  H und er t e  von  A kt en ,

Mo d el l kö pfen ,  Gewands t udi en  und  Kom-

po s i t i o ns ent wü rf en  im  L a ufe  d er  L eh rja hre

g emal t  o d er  g ez e i chnet  hat t e ,  s o  fo l g t en

jet z t  d i e  int ens iv s t en  S t udi en  a l l er  l a n d -

s c h a f t l i c h e n  El em ent e  und  zwar  ke i nes-

weg s  nu r  im  S inne  im pres s i onis t i s che r  A uf-

fass ung ,  s ond e rn  a l l e rm ei s t  s o ,  daß  d i es e

S t udi en  g u t  a uch  a ls  g eo g no s t i s che  und

bo t ani sch e  Dars t e l l ung en  hät t en  g e l t en

kö nnen.

        A uf  s o l che  —  fas t  a l lz u p eda nt i sch  g r ünd-

l iche  —  Weis e  vo rb erei t et ,  kam  ich  z u  m ei-

nen  e rs t en ,  von  mi r  auch  he ut e  no ch  k üns t -

l er is ch  ane r ka nnt en  „ B i l d e r n ” .

        S owohl  d em  g e g ens tä ndl i ch  Dar g es t e l l -

t en ,  wi e  d e r  A us füh run g  nach,  e rs t rebt e  ich

di e  ä uß e rs t e  E i n f a c h h e i t .
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        Vo rn  e i n  pa a r  G e länd e üb e rs chnei d ung en,

e i n  paa r  d un kl e ,  ke g e l fö rm i g e  Ta nneng r u p-

p en  o d e r  Ta nn en–  und  Ki e fern– S t ämm e,  —

s e l t en e r  a uch  L a ubg ehö lz ,  —  dahi nt er  be-

wal d et e  Ku p p en  und  in  d er  Ti e fe  d i e  L ini en

fe rne r  B er g e  üb e r  d enen  za rt e  o d e r  ho chg e-

bal l t e  Wol ken  s i ch  z e i g t en :  das  war  g ew öhn-

l i ch  a l l e s  a uf  d em  Bi l d e  D a r g e s t e l l t e .

        Fas t  imm er  waren  e s  S t imm ung en  d e r

Mo rg enfr ühe ,  o d e r  d es  s pä t en  N achmi t t a gs ,

d e r  Ab end r uhe  und  Dämm e run g  o d e r  d er

l i cht en  N acht .

        A u ch  e i ni g e  Monds chei nbi l d er  s tamm en

a us  d i es er  Ze i t .

        Das  ga nz e  Bi ld  pf l e g t e  ich  in  s ono ren,

sa t t en  Tö nen  z u  hal t en ,  d o ch  auch  in  s e i nen

d un kels t en  Pa rt i en  vo n  innen  hera us  d urch-

l e ucht et .

        D i e  Mal wei s e  war  brei t  und  f lä chi g ,  abe r

s o ,  daß  j ed e r  P ins el s t r i ch  a ufg e l ös t  wurd e
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in  d en  o pal es z i erend en  o d e r  t i e fd unkel  in

s ich  b e l eb t en  Fa rbenmas s en,  d i e  nur  hö chs t

s e l t en  e i nmal  m eh r  pa s t o s  a ufg et ra g en  wu r-

d en.

        Di e  s t reng s t e  A uf ga b e  d i e  i ch  mi r  damals

s t e l l t e ,  war :  daß  man  d em  vol l end et en  Bi ld e

nicht  m ehr  ans ehen  d ürf e ,  wi e  es  ent s t and en

s ei .  Fü r  d en  s o g enannt en  k üns t l e r is chen

„ S chmiß ”  und  jeg l i che  P ins el bravo u r  wa r

nat ür l ich  b ei  s o l chem  B es t reben  ke i n  P lat z ,

hing eg en  a ber  ga b  es  auch  a uf  d em  g anz en

Bi ld e  kei nen  Quad ra t z ent i m et e r  in  d es s en

Flä che  d i e  Fa r be  ni cht  z um  „ K l i n g e n ”

g ekom m en wäre .

        Mei n  Bi ld :  „ A bend  im  S p es s a rt ” ,  da s  d e r

in  L ond o n  l ebend e  J a pa ner  U rus hiba ra ,  in

di e  Te chni k  d es  a l t ja pani sch en  Fa r benhol z-

schni t t es  ü be rs et z t ,  auf  s e in e  A rt  wi ed e r-

g eg e b en  hat ,  und  das  uns t re i t i g  b i s  j e t z t

auch  d i e  g e t r e u e s t e  s e in er  Wi ed e rg a ben

m ei ner  Bi ld e r *  b l i eb ,  g ehö rt e  z u  d e r  R ei he

———
     *Sämtlich  bei  W.  J.  Stacey,  London.  (Das  genannte  Blatt
vergriffen!)
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di es er  e rs t en  We r ke ,  d i e  ich  hi er  z u  b es chre i -

b en  s uche .

        ( Mi t t l e rwei l e  s i nd  m eine rs e i t s  zwei  Var ia-

t i on en  d es  g l e i ch en  Them as  en t s ta nd en,  be i

d en en  ich  a ber  d em  A ufba u  d es  B i l d es  d urch

di e  F läch en  d e r  P ins e ls t r ich e  g rö ß ere  R echt e

e i ng e rä um t  ha be . )

        HH i e r  s e i  d enn  a uch  g l e i ch  e ini g es  üb e r

m eine  S t e l l ung  z u r  M a l w e i s e  e ines  B i ld es

g es a g t .

        B es t imm end  b l i eb  mi r  in  d i es e r  Hins icht

bis  auf  d en  he ut i g en  Ta g  d i e  d urch  Ha ns

Tho ma  s e i ne rz e i t  e rhal t ene  k üns t l er i s che

E rz i ehung  z u r  mö g l i chs t en  E i n f a c h h e i t

d e r  D a r s t e l l u n g s m i t t e l ,  abe r  i ch  ha be

mi ch  n i e  auf  e in e  b e s t i m m t e  Malwei s e

f e s t g e l e g t ,  s o nd ern  im  L a uf e  d er  Jahre

di e  e rs t rebt e  ä uß e rs t e  E i nfachhei t  a u f  s e h r

v e r s c h i e d e n e  Weis e  z u  e rre ich en  g es u ch t ,
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und  da bei  auch  e inmal  d en  g e l eg ent l i chen

Ra t  e i nes  z u  v i r t u o s ere r  Kuns t a uffas s ung

g ebo renen,  b efreund e t en  At e l i ernachba rs

dankba r  b eg r üß t ,  a l s  ich ,  —  damals  d urch

S e g ant ini  s ta rk  b ee i nd ru ckt ,  —  S chne e-

lands chaft en ,  d i e  mich  lang e  Ze i t  in  Bann

hi el t en ,  s ta t t  in  m ei ner  f lächi g en  A r t ,  in

e in er  ä uß ers t  m ühs el i g en  s chra f f i erend en

A u f t e i l u n g  d er  F lä che  z u  be wäl t i g en

s ucht e ,  d eren  Na cht e i l e  e r  mi r  d urch  e in e

ver kl e in er t e  ras che  Wi ed e rg a be  m eines  B i l -

d es  in  e in er  brei t en  f lächi g en  Mani er,  a uf

e in em  Mal ka r t o n  s eh r  a ug enfä l l i g  z u  bewei -

s en  wuß t e ,  und  mi ch  s o  wi ed e r  auf  m einen

ei g enen We g  bra cht e .

        A ls  ich  abe r  dann  in  S üd s chwed en  Mee r-

und  F e l s k l i p p e n –La nd schaft en  in  d en

z er kl üf t et en  B uch t en  d er  Halb ins el  Kul l en

mal t e ,  wa r  ich ,  d urch  d i e  S t r u k t u r  d es  z er-

r i s s en en  Ges t e i ns  vera nlaßt ,  z u  e in er  mi r

sch einba r  ga nz  fe rnl i e g end en  l ebhaft  be-

weg t en  z e i c h n e r i s c h e n  Tra kt i e r ung  d e r

Fa rb e  g e ko mm en,  um  dann  vo r  d en  R ui nen
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d e r  Ant i ke  in  G r i e c h e n l a n d  mi r  wi ed er

e i ne  z u  d i e s e n  und  d en  d o r t i g en  g roß-

l ini g en  kahl en  B e rg wä nd en  bes s er  g e e i gn et

e rs chei nend e  Mal wei s e  d i e  d e n  b r e i t e n

P i n s e l s t r i c h  a ls  A ufba uel em ent  g e l t en

l i eß ,  z u  schaf fen .

        S o  habe  ich  mich  imm er  in  m ei ner  Mal-

weis e  d em  g e g e ben en  Da rs t e l l un g s probl em

ang epaß t ,  und  es  i s t  da her  ga nz  unverm ei d-

l i ch ,  daß  e in e  Da t i er un g  m ei ner  Bi l d er  auf

G r und  d er  in  ihnen  z ut a g e t ret end en  manu el -

l en  B eha ndl un g  d er  Fa rbe ,  z u  i rr i g en  S chl üs-

s en  führen  m üß t e .

        A u ch  he ut e  no ch  wahre  i ch  mi r  d urch-

a us  d i e  Fre ihe i t ,  mi r  fü r  j ed es  ne u  ent -

s t ehend e  Bi ld  d i e  Malweis e  n e u  z u  b e -

s t i m m e n ,  d enn  es  hand el t e  s i ch  ja  be i  d en

ve rs chi ed en en  Dars t e l l ung s weis en,  d i e  ich

j ewei ls  p f l eg t e ,  n icht  um  a uf e i nand erfo l -

g end e  S t uf en  e i ner  t echni sch en  Ent wi ck-

l ung s –S ka la ,  s ond e rn  imm e r  um  e i nen  b e-
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wuß t en,  f r e i e n  E n t s c h l u ß  z ur  Anwen-

d ung  e i ne r  and eren  A rb ei t s wei s e .

        In  j e d e r  A rt  d e r  Dars t e l l ung ,  d i e  ich  j e-

mals  wähl t e  um  e i n  Bi l d  z u  g es t a l t en ,  wird

man  abe r  d i e  mi r  e i g en e  o r n a m e n t a l e  A uf-

fass ung  d er  N a t u r  g ewahren,  und  s e l bs t  d i e

Fo rm ung  d es  Ge g ens t ändl ich en  d urch  zahl-

lo s e  L i ni en–  und  Fa rb enfä d en,  wi e  i ch  s i e  vo r

d en  r i ss i g en  Fe ls kl i pp en  von  Kul l en  z ur  An-

wend ung  bra cht e ,  d urf t e  ke in esweg s  das  Or-

nam ent al e  in  m eine r  A uffa ss un g sa rt  unt e r-

d rü cken.

        I ch  m uß  hi e rb e i  dara uf  a ufm e r ks am  ma-

chen,  daß  mi r  d a s  f r e i e  O r n a m e n t ,  scho n

vo n  s ehr  j ung en  Küns t l er jahren  an,  a l s  d i e

hö chs t e ,  wei l  re ins t e  Fo rm  k üns t l er i s che r

Da rs t e l l un g  i n  d e r  F l ä c h e  g i l t ,  und  daß

mi r  das  A u f l ö s e n  d er  F läch e ,  sowei t  es

üb e r  d i e  Dars t e l l ung  e in es  inne rhal b  d es

Bi ld ra hm ens  k la r  g eg l i ed e rt en  Ra um es  hi n-

aus ,  u n b e s t i m m b a r e n  Ra um  z u  schaffen

s ucht ,  a l s  k ü n s t l e r i s c h e  V e r i r r u n g  e r-
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s chei nt ,  a uch  wenn  a uf  Gr und  di es er  Ver-

i r run g  zahl l os e  We rke  d e r  Mal ere i  en t s ta n-

d en  s ind ,  d eren  B ewund er un g s würd i g kei t

g e wi ß  nicht  ang ezwei fe l t  werd en da rf .

        N a t ü r l i ch  wei ß  ich ,  daß  d i es e  ho he  B e-

we rt un g  d es  „ O r n a m e n t s ”  in  d er  Mal erei

ni cht  nu r  b erei t s  in  d en  e i nz i g en  e rhal t enen

a l t g r i e c h i s c h e n  Mal ere i en ,  d i e  ich  im  Mu-

s e um  von  V o l o  in  Thes sa l i en  s t udi eren

d u rf t e ,  e rkennba r  wi rd ,  und  wei t  s pä t er

ü be r  C i m a b u e  und  G i o t t o  bi s  z u  R a f f a e l

führ t ,  s ond e rn  auch  in  v i e l en  v o r g r i e c h i -

s c h e n  Kuns tz eu g nis s en  d e r  Wel t  —  von

d en  as ia t i sch en  Kuns t d enkmäl e rn  g anz  ab-

g es ehen  —  z uta g et r i t t ,  abe r  in  a l l en  L än-

d e rn  d e r  Erd e  e bens o  a uch  h e u t e  z u  f ind en

is t ,  wo  imm e r  Küns t l er  l eb en,  d eren  Em pfi n-

d en  das  ma t e r ia l i s t i s ch  p r i mi t i ve  Kuns t -

s t ück ,  d i e  F l ä c h e  z u r  R a u m i l l u s i o n  z u

miß bra uch en,  nur  schwer  e rt rä g t .
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        DDaß  mi r  d i e  M a l t e c h n i k  a n  s i c h ,

a ls o  das  c h e m i s c h  Techni sch e ,  wi e  d i e

Prä pa r i e r ung  d er  z u  bemal end en  F lä che ,  d i e

B ere i t ung  d e r  Fa r ben,  ihre  H er k unft  und

ihre  Hal t ba r ke i t  in  d e r  Vereini g ung  mit  d en

vers chi ed enen  Bind em i t t e ln ,  jahrelang en

S t udi um s  wer t  e rs chi en ,  s o  daß  es  ke i ne

Te chni k  g i bt ,  vo n  d er  a l tä g y pt i sch en  En-

ka us t i k  ü be r  das  Fres ko  bi s  z u  d en  neu eren

Malve rfahren,  d i e  ich  nicht  ex pe r i m ent e l l

und  z um  Tei l  a uch  pra kt i sch  e r prob t  ha be ,

mö cht e  i ch  nu r  nebenb ei  hi er  nicht  ga nz

une r wä hnt  lass en .  Gr ünd l ich e  S t ud i en  d e r

F a r b e n c h e m i e  g a ben  d i es en  A r bei t en

s ich eren  G r und .  Daneben  wa r  da s  int ens ive

S t udi um  d e r  A l t e n  M e i s t e r  und  ihrer

Te chni k ,  —  unt e rs t üt z t  d urch  Ko pi en,  be i

d enen  d i es e  Te chni k  j ewei ls  Anwend un g

fand ,  — e in  s t e t s  neu e r  G enuß .

        Di e  Gal e r i en  in  Münch en,  S chl e iß hei m,

B er l in ,  Dres d en,  Wi en  und  Pa r i s  ga b en  da-

z u  re i chl ich  G e l e g enh ei t ,  na chd em  di es es
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S t ud i um  s cho n  in  d er  S tä d el ' s ch en  Ga l er i e

in  Fra nkfu rt  b eg o nn en word en war.

        A u ch  e in e ,  s o ns t  be i  Mal ern  ka um  al l -

t ä gl ich e  Ve rt i e fung  in  das  S t udi um  d er

A r c h i t e k t u r  f i e l  in  d i es e  Zei t  und  ha t  mi r

s pä t e rhi n  V i e l es  e r s chl o s s en .

        Zu  g u t em  End e  fo l g t e  dann  no ch  das

E rl ebni s  I t a l i e n ,  und  dana ch,  —  al l e r-

d i ng s  e r s t  v i e l  s pä t er,  —  da s  b i s  ins

Ti e fs t e  e rs ch üt t e rnd e  Er l e ben  G r i e c h e n -

l a n d s ,  —  s owohl  lands chaft l ich ,  wi e  a r-

chäo lo gi s ch .

        A l l e  d em  g i ng en  s tren g e  k u n s t w i s s e n -

s c h a f t l i c h e  S t udi en  pa ra l l e l ,  d eren  D urch-

führ ung s m ö g l i chkei t  ich  an  d en  ve rschi ed e-

nen  Or t en  imm e r  wi ed e r  Ge l ehr t en  z u

danken  hat t e ,  d i e  an  m einen  Int eress en

l eb end i g en  Ant e i l  nahm en,  und  mi r  d i e

Hi l fsmi t t e l  ihrer  Ins t i t ut e  a us g i e bi g  z u r

Verf üg ung  s t e l l t en.
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        A uch  and ere  und  mi r  sch einba r  s ehr

fern el i eg end e  wis s ens chaft l ich e  B ez i rke  s i nd

mi r  in  g l e ich e r  Weis e  z ug äng l i ch  g ema cht

word en.

        AA l l es  das  hi er  E rwä hnt e  g ehö rt  für  mich

m i t  in  d i es es  Ka pi t e l :  „ W a r u m  ich  mal en

l ern en  m uß t e ” ,  d enn  es  be k und et  d i e  S t re-

bun g en,  d i e  scho n  in  mi r  b i s  z u  g e wi s s em

Grad e  l ebend i g  waren,  a l s  i ch ,  in  imm e r

no ch  z ei t i g en  J ün gl ing s jahren,  end l ich  z u

d er  kna pp en  Mö g l i chkei t  d es  S t ud i ums  g e-

lang t ,  das  K u n s t s t u d i u m  wähl t e ,  o bwohl

ich  im  sch ul mäßi g en  Zei chnen  eh ed em  ke i -

nes weg s  e in er  d er  E rs t en  war,  und  mi ch  nun

auch  v i e l  l e i cht e r  e in em  a n d e r e n ,  damals

näher l i eg end en  S t ud i eng ebi e t  hä t t e  z uwen-

d en k ö n n e n .

        D a s  g a n z e  un end l ich  re i che  —  und  vom

El t e rnha us e  her  ka um  wi e  e ine  fern e ,  wun-

d ers am e  „ t e rra  inc o g ni ta ”  erahnt e  —  G e -
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b i e t  d e r  b i l d e n d e n  K u n s t  war  inner l ich

„ g e m e i n t ” ,  a l s  ich  d en  e rs t en  S ch r i t t  z um

E rl ern en  d es  Mal ens  endl i ch  wag en  d u rf t e

und  wag t e .  D er  B e r uf  a l s  M a l e r  e rs chi en

mi r  nur  a ls  d i e  pra k t i s ch  g efo rd e rt e  Weihe ,

um  in  d i es es  vo n  mi r  a ls  ü bera us  hehr  und

hei l i g  g eg la u bt e  Re ich  Zu t r i t t  z u  e r lang en,

da s  i ch  heu t e ,  nachd em  ich  wah rl ich  in  ihm

H eim recht  fand,  —  a uch  t rotz  a l l er  Profa-

na t i on ,  d i e  mi r  nun  e inmal  d o ch  s chl echt e r-

di ng s  b eg e g n en  m uß t e ,  wei l  s i e  nu r  a l lz u-

re ichl i ch  vo rhand en  i s t ,  —  ke in esweg s  in

g e r i ng erem  Grad e  a ls  „ h e i l i g ”  em pfi nd e ,

wi e  daz umal .

        D i e  w i r k l i c h e  Würd e  und  Erha benhei t

e i ne r  s o  hoh en  s ee l i s chen  A us wi r k ung s -

fähi g ke i t  d es  i rd i sch en  Mensch en,  wi e  s i e

in  d er  b i ld end en  Kuns t  z ut a g e t r i t t ,  i s t  ja

v o m  s u b s t a n t i e l l e n  e w i g e n  G e i s t e

h e r  b es t i mm t,  und  kann  n i e m a l s  g e -

m i n d e r t  werd en  d urch  i rg end wel ch e  Mas-

s en  Ei nz el ner,  d i e  s ich  in  d e r  ihnen  da r-

g e bo t enen  und  vom  Gei s t e  her  vo rb ehal t e-
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nen  s ee l i s chen  H öh enla g e  n i c h t  z u  e r -

h a l t e n  wi ss en .

        Es  hand el t  s i ch  b ei  d i es em  E rhalt en-

kö nnen  im  S e e l i s chen  n i c h t  da rum ,  daß

man  s i ch  a uf  G r und  s e in er  b es o nd eren  B e-

ga b ung  —  et wa  a ls  „Mal e r ” ,  a l s  „ Plas t i ke r ”

—  s ee l i s ch  d e t e r m i n i e r e  und  v e r e n g e ,

s ond e rn  da rum ,  daß  man  s i ch ,  ga nz  a b -

g e s e h e n  von  d e r  s pez i f i sch en  B e ga b ung s -

art ,  a l s  u n g e t e i l t e r ,  g a n z e r  M e n s c h ,

in  d e r  s e e l i sch en  H öh enla g e  z u  e rhal t en

s trebe ,  d i e  j ed er,  s e i nes  anver t ra ut en  Ta l en-

t es  W ürd i g e ,  in  s e i nem  inne rs t en  Inne rn  a ls

d i e  ihm  a l l e i n  wi r k l i ch  g emäß e  At m o -

s phäre  em pfind et .

        De r  bo hem emäßi g e  fata l e  B ei k la ng ,  d en

di e  B e r ufs b ez e i chn ung  b i l d end er  Küns t l e r

im  Ver la uf e  d er  e rs t en  Häl f t e  d es  l e t z t en

Jahrh und er t s  a l lmähl i ch  e rhi e l t ,  und  d e r

jet z t  no ch  v i e l fa ch  a l s  U nt e rt o n  e i ner  ver-

lo g enen  Romant i k  mit s chwi ng t ,  wenn  von

„Mal e rn  und  Bi ld ha ue rn ”  et wa  d i e  Red e
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i s t ,  hat  wi rk l ich  ni cht s  mit  d i es en  B e r ufs-

b ez e ichn ung en  z u  schaf fen ,  a uch  wenn  e r

z u  manchem  ant i q ui er t en  „ Tal ent i e rt en ” ,

d e r  s e i n  L eb en  lang  schl ech t  und  recht  in

un g e o rd n et e r  Weis e  s e i n  Ta l ent  v e r s c h l e u -

d e r t  ha t ,  noch  pa ss en  ma g .

        D er  b i ld end e  Küns t l e r  b es i t z t  a uch  wah r-

l i ch  d urch  s e i n  b er ufs g efo rd e rt es  s e l bs t ver-

s tä ndl i ches  K ö n n e n  ke in er l e i  A u s n a h m e -

s t e l l u n g  g e g enü be r  and eren  m ens chl ich en

B e r ufun g en  und  B e ruf en ,  in  d enen  eb ens o

da s  i h n e n  g emäß e  Können  und  Wis s en

s e l b s t v e r s t ä n d l i c h  i s t .

        SSo l l  i ch  a ber  nun,  na ch  s o  manchen

s chei nbaren  A bs chwei fung en  auf  d i e  ich

ni cht  ve rz icht en  d u rf t e ,  endl i ch  d en  mi r

he ut e  b e d e u t s a m s t e n  Gr und  a ufz ei g en ,

„ war um  ich  mal en  l e rnen  m u ß t e ” ,  s o  i s t

hi e r  vo ra usz us chi cken,  daß  ich  a l l erd in g s

g era d e  d i e s e n  G r und  z u  B e g inn  m eines
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S t udi um s  g e wiß  a uch  nicht  ahnun g s wei s e

kennen ko nnt e .

        Er  w urd e  mi r  e rs t  dann  be wuß t ,  a l s

scho n  s e i t  lang e r  Ze i t  d i e  R e s u l t a t e  vo r-

la g en,  d i e  ihm  B es t ä t i g ung  g eword en  waren.

        N i cht  im  Tra um  hät t e  ich  damals ,  a l s

ich  mich  endl i ch  d em  Kuns t s t udi um  z u-

wend en  ko nnt e ,  g eg la u bt ,  daß  es  a uch  mö g -

l ich  s e i ,  a l s  Mal er  e t was  wi ed erz ug e b en,  was

d urch  das  phys is che  A u g e  unm ö g l i ch  wahr-

z un ehm en is t .

        Daß  a l l e  d i e  Da rs t e l l ung en  wi e  s i e  d i e

al t en  Mal er  a us  d e r  chr i s t l i chen  he i l i g en

Ges chi cht e  wä hl t en ,  n i cht  im  A u g ensch ein

e r l eb t  word en  waren,  hat t e  hi e r  n i c h t s  z u

bes a g en,  da  d o ch  a l l es  z ur  Dars t e l l ung

N ö t i g e  j ed erz ei t  a l s  S t u di eno bj e kt  z u gä ng-

l ich  war.

        Wi e  aber  hät t e  ich  mi r  vo rs t e l l en  so l l en ,

daß  es  a uch  mö g l i ch  s e i ,  Ding e ,  d i e  ke in e
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i r d i s c h e n  Ding e  s ind ,  in  Fa r ben,  d i e  nu r

s e l t en  an  i rd is chen  Ding en  faß ba r  werd en,

d urch  d i e  Kuns t mi t t e l  d e r  Mal ere i  wi ed e r-

z u g e ben!?

        I ch  hat t e  ja  d e r g l e ich en  no ch  nicht  e r -

l e b t ,  o bwohl  mi r  E r l ebni ss e  damals  scho n

lang e  fra gl o s  waren,  d i e  man  a uch  he ut e

no ch  a ls  l ed i g l ich  s u b j e k t i v  b eg r ünd et

g la ub t ,  sowei t  man  vo n  ihnen  hö r t ,  wei l

a uch  re i fs t e  wes t l ich e  Wi ss ens chaft  n i cht s

von  d en  a uß erord en t l ich en  Mö g l i chkei t en

weiß ,  d i e  un t e r  bes t imm t en  Vora uss et z un-

g en  im  phy s i sch en  „ N a t u r ” –B erei ch  dafür

g e e i g n et en  Mens chen da r g e bo t en  s i nd .

        E rs t  a l s  ich  auch  j enes ,  mi r  in  jed e r  Weis e

n e u a r t i g e  Er l e ben  kenn eng el e rnt  ha t t e ,  —

da s  e in e  g anz  neu e  A r t  d es  E r–hö rens  und

E r–bl ickens  vora us s e t z t e ,  —  ko nnt e  mi r  d er

e rs t e  Ged anke  kom m en,  o b  da s  von  mi r

E r l e b t e  ni cht  a uch  mi t  mal er is ch en  Mi t-

t e ln  für  m ei ne  Mi tm ens ch en  da rs t e l lba r  s e i ,

um  ihnen  dad urch ,  in  e i ne r  für  das  phy s i -
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sch e  A u g e  a ufnehm baren  Ü be rs e t z ung ,

et was  vo n  d e r  e r l eb t en  S chö nh ei t  d e r  in

al l e r  Ers chei nung  wi rkend en  g e i s t i g en

Kräf t ewel t en  z u  ve rm i t t e ln .

        E ine  b i ld haft e  Vo rs t e l l ung  vo n  d i es en

Welt en  a l l e r u r s p r ü n g l i c h s t e r ,  u r s ä c h -

l i c h e r  Real i tä t  g e b en  z u  kö nn en,  und  d urch

di e  ga nz  vo n  s e l bs t  a l lmähl i ch  wahrn ehm-

ba r  werd end en,  p r imä ren  g e i s t i g en  S chwin-

g ung en  m ei ner  Bi l d er  d i es er  A rt ,  d i e  S e e l en

ihrem  e i g en en  U rs p r ung  wi ed e r  nähe r  z u

br in g en,  wa r  mi r  vo n  da  an  hö chs t e  A uf-

ga b e  fü r  m eine  Kuns t ,  d er  nun  di e  e r l e bt en

Fo rm en  d er  g e i s t i g en  Kräf t ewel t en  g ena u

s o  M a t e r i a l  d e r  B i l d g e s t a l t u n g  wu r-

d en,  wi e  da s  vord em  nu r  d i e  Fo rm en  und

Fa rb enbez i ehun g en  d e r  i rd i sch  phys is chen

L a n d s c h a f t  g ewes en  waren.

        OObwohl  ich  s ehr  lang e  Ze i t  h in  d i e

äuß ers t e  Z ur ückhal t un g  g e ü bt  ha t t e ,  wenn
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s i ch  Ge l eg enh ei t  bo t ,  d i es e  g e i s t l ich en  Bi l -

d e r  z e i g e n  z u  kö nnen,  vera nlaß t e  mich

d o ch  e i nes  Ta g es  d i e  Mö g l i chkei t ,  s i e  M a x

K l i n g e r  vo r  A ug en  z u  br ing en,  d er  s e i t  e in

paa r  Jahren  wa rm es  Int eress e  an  m ei ner

a l l g em ein en  k üns t l e r is ch en  Ent wick l ung

nahm ,  z u  e i ne r  Ü be rwind un g  a l l e r  S ch e u.

        I ch  ha t t e  es  a uch  d urcha us  ni cht  z u  be-

reuen,  d enn  ich  fand  b ei  d em  so ns t  mit  B e-

w und er un g sä uß e r ung en  eh er  rech t  ka r g en

Küns t l e r  e in e  b e g e i s t e r t e  B ejahung  d i e-

s e r  B i ld er,  o bwohl  e r  s ich  m eine r  Er k lä run g

d es  inneren  E r l ebens ,  d em  s i e  a l l e i n  ihr  Da-

s e in  verda nkt en ,  ke i nes we g s  z ug äng l i ch

z e i g t e .

        Es  s e i  ihm  g l e i chg ül t i g ,  „woh er ”  d i es e

Bi l dmo t ive  mi r  kä m en,  —  e r  sähe  nur  d i e

B i l d e r ,  und  m i c h ,  d er  s i e  g e m a l t  ha be ,  —

al l es  and ere  g ehe  ihn  ni cht s  an.

        B e im  Abs chi ed  no ch  ko nnt e  e r  s i ch  ka um

g en ug t un,  mi r  e i nz uschä rfen ,  ich  mö g e  mi ch
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nur  „ j a  n i c h t  d e k o u r a g i e r e n  l a s s e n ” ,

und  ich  hö re  d i es e  l ebhaft  b et ont en  Wo rt e

heu t e  no ch  im  Ohr,  a l s  wären  s i e  g es t e rn

g es proch en word en.

        Di es e  Mahnung  b ez o g  s i ch  dara uf ,  daß

e r  vo rh er  mit  a l l er  Ene r g i e  m eine  Abn ei -

g ung  g e g en  e i n  ö f fent l ich es  A us s t e l l en  d i e-

s er  B i l d er  be käm pft  ha t t e .

        S e i ne r  Mei nung  nach  g ehö rt en  s i e

„ s c h l e u n i g s t ”  in  d i e  Öf fent l ich kei t ,  da

ich  mi ch  hi er  —  wi e  e r  s i ch  a usd rü ckt e  —

nun  wi rk l ich  „ g e f u n d e n ”  hä t t e ,  —  und

s o  s o l l t en  s i e ,  unt e r  B er ufun g  a uf  ihn ,  an

s er i ö s er  S t e l l e  g ez e i g t  werd en.

        I ch  ha be  aber  k e i n e n  d e r  mi r  ang era t e-

nen  S chr i t t e  g e ta n ,  da  m eine  G eg en g r ünd e

d och  s tä r ke r  waren.  E r  hät t e  mi r  das  ni e

verz i eh en,  wä re  e r  ni cht  z ur  Ü b erz eu g un g

g elang t ,  daß  ich  hi e r  g e g en  d i e  Kra f t  e i nes

i n n e r e n  Wi d e rs t and es  nicht  aufkomm en

kö nne .
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        Wi e  ich  Kl ing e r  g es a g t  hat t e ,  vers pü r t e

i ch  z u  j en er  Zei t ,  a l s  es  noch  ke inen  Ex pres -

s i o nis m us ,  S u rrea l i sm us  und  d er g l e i chen

g a b ,  rech t  weni g  L us t ,  a uf  d e r  e i nen  S ei t e

wom ö g l i ch  das  Int eress e  d e r  N e urol o g en  z u

e rre g en,  auf  d er  and eren  a ber  Fo rm en  und

Fa rben,  d i e  für  mich  mit  hö chs t en  g e is t i g en

E rl ebni ss en  unl ös ba r  ver bund en  waren,

fa bri km äßi g  v ul gä rer  „ k uns t g ewe r bl ich er ”

A us be u t un g  p rei s g e g eb en z u  s eh en.

        Daß  ich  mind es t ens  mi t  d e r  l e t z t en  B e-

fürcht ung  im  R echt  war,  ko nnt e  ich  s pä t er,

na ch  d em  Ers chei nen  d e r  e rs t en  Re prod u k-

t i on en  m ei ner  g e i s t l ich en  Bi l d er,  an  Thea t er-

d e ko ra t i o nen  und  —  läch er l ich er  noch  —

an  „m o d e rnen ”  fa rb i g en  Tex t i lwaren  fes t -

s t e l l en,  wo  in  b e id en  Fä l l en  d i e  ni cht s-

ahnend en  Na che rf ind er  in  a l l e r  S e e l enr uhe

Fo rm en  di es er  B i l d er  z u s a m m e n  ve rwen-

d e t  ha t t en ,  d i e  d en  ä rg s t en  N o n s e n s  in

s o lch er  Kom bina t i on  e r g a ben. . .  Es  g ing

d en  H erren  wi e  jenem  Del i ka t es s enhändl er,

d e r  s e in  S cha ufens t e r  mit  Te epa ket en  d eko -
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r i e rt e  und  recht  g es chi ckt  dab ei  a uch  e inen

mit  chin es i sch er  S chr i f t  g ez i er t en  Ki s t en-

d eckel  a l s  B eweis  d es  Im po r t s  mit  z u  ve r-

wend en  w uß t e ,  b is  e in  d es  Chines is chen

k undi g e r  Ge l ehrt e r  ihn  a uf  d i e  S e l t sam kei t

s o l che r  Re klam e  a ufm e r ks am  macht e ,  d enn

ein  B o shaft er  od er  e in  Wi t z bol d  hat t e  in

China ,  in  d en  d eko ra t iven  Chara kt eren  d e r

chi nes i sch en  S ch r i f t ,  auf  d i e  Kis t e  g es chr i e-

ben:  „ Dreimal  üb e rb r üht e r  Te e  für  d i e

wes t l ich en  Te ufe l ” .

        WWenn  ich  nun  a ber  auch  d em  so  wohl-

m ei nend en  Ra ts chla g  Max  Kl ing e rs  in  mi r

z u  v i e l  H emm un g en  ent g e g ens t ehen  fand ,

als  daß  ich  ihn  vo r  mi r  s e l bs t  hä t t e  b efo l g en

d ü r f e n ,  s o  wa r  be g rei f l ich er weis e  d i e  f reu-

di g e  Zus t imm ung  d es  so ns t  so  vo rnehm  ver-

hal t enen  Küns t l e rs  d och  e i n  g roß es  Ge-

sch enk  für  mich  g eword en.

        K l ing e r  wa r  a l l erd in g s  nicht  nu r  bi l d en-

d er  Küns t l er,  s ond e rn  a uch  e in  emi nent
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m u s i k a l i s c h e r  Mensch,  d em  mö g l i che r-

weis e  manche  Fo rm en–  und  Fa r benb ezi e-

hung en  a uf  m ei nen  Bi l d ern  Em pf ind ung en

a us g el ö s t  ha t t en ,  d i e  e r  s o ns t  nu r  d urch  das

Medi um  d e r  M u s i k  z u  em pfang en  g ewohnt

war,  und  ich  d urf t e  g e wiß  ni cht  von  s e i n e r

s p ont anen  B e g ei s t e r un g  fü r  d i es e  B i l d er

a uch  a uf  d i e  Em pf ind ung s fähi g kei t  a n d e -

r e r  Mens chen  s chl i eß en.  A be r  z um  mind e-

s t en  m uß t e  i ch  d o ch  s e in em  un end l ich  d i f -

ferenzi er t  a bwä g end en  k üns t l e r is ch en  U rt e i l

ve rt ra u en,  wenn  das ,  was  e r  nunm ehr  vo n

mi r  g es ehen  ha t t e ,  s o l che  u n b e d i n g t e  An-

e r kenn ung  b e i  ihm  fand.

        Wenn  vo rhe r  no ch  i r g end  e i n  S cha t t en

ei nes  Zwei fe l s  in  mi r  war,  „ w a r u m  i c h

m a l e n  l e r n e n  m u ß t e ” ,  so  ko nnt e  e r  j e tz t

g e wi ß  nicht  m eh r  in  mi r  aufkom m en,  a uch

wenn  fü r  Kl ing e r  nu r  d a s  K u n s t w e r k ,  s o

wi e  es  vo r  ihm  s tand,  in  B e t ra cht  ka m,  g anz

a bg es ehen  von  d er  mi r  im  G ei s t i g en  a uf-

g es chl o ss enen  Fa rb en–  und  Fo rm en em pf in-
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d ung s wel t ,  a us  d er  e s  t a tsä chl ich  s e i ne  B e-

frucht ung  em pfi ng .

        I ch  habe  mich  g e wiß  a uch  wei t e rhi n

nicht  vera nlaß t  g es eh en,  e twa  ke ine  Bi l d er

aus  l a n d s c h a f t l i c h e n  Mo t iven  m ehr  z u

mal en ,  wi e  Kl ing e r  mi r  e rns t haf t  ang era t en

hat t e ,  und  d i e  g anz e  Re ih e  von  Bi ld e rn  aus

G r i e c h e n l a n d  i s t  e rs t  lang e  n a c h  d er  E r-

kennt ni s  ent s t and en,  daß  i ch  in  e r s t e r

Li ni e  d a r u m  z um  Mal en  g ekom m en  war,

um  m eine  g e i s t l i c h e n  Bi l d er  s chaf fen  z u

kö nnen,  —  wohl  abe r  wuß t e  ich  fo rt an

imm er  z u  unt e rs chei d en  zwis chen  d em ,  was

auch  A n d e r e  ko nnt en,  und  d em ,  was  mi r

info l g e  e in er  g anz  s ing ul ären  B ew uß t s ei ns -

ent fa l t ung  n u r  a l l e i n  da rz us t e l l en  m ö g -

l i c h  war.

        H eu t e  abe r  weiß  ich  m i t  a l l e r  B e -

s t i m m t h e i t ,  daß  ich  s e in erz ei t ,  o hn e  es

z u  ahnen,  n u r  u m  d e r  s p ä t e r  e r m ö g -

l i c h t e n  E n t s t e h u n g  d i e s e r  g e i s t l i -
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c h e n  B i l d e r  w i l l e n ,  d e r  M a l e r e i  z ug e-

führ t  word en  war,  d eren  pra k t i s ches  S t u-

di um  mi r  damals  wei t  weni g e r  nahe  la g  und

wei t  g e r i ng ere  Fö rd e r ung  f ind en  ko nnt e ,  a l s

e twa  da s  von  mi r  lang e  Zei t  h in  v o r h e r  e r -

s ehnt e  S t udi um  d e r  T h e o l o g i e ,  vo r  d em

mi ch  s e l t sam e rwei s e  von  a uß enh er  d er  Wi l l e

m eines  s t reng  re l i g i ö s en  i rd is chen  V a t e r s ,

—  von  innenhe r  abe r  m eine  g e i s t i g e  Füh-

r un g  fe rnez uhalt en  wuß t e .

        I ch  m uß t e  mal en  l ern en,  dami t  vo n  d i e-

s e r  m ei ner  Zei t  an  d i e  Real i tä t  d er  s ub-

s ta nt i e l l en  g e is t i g en  Welt  d urch  a u g e n -

f a ß l i c h e  G es t a l t ung en  v o r s t e l l b a r  wer-

d en  ko nnt e ,  a uch  wenn  e rs t  e in  v i e l  s pä t er

ko mm end es  Ges chl echt  d i es e  Mö g l i chkei t

we rt en  k ö nn en wi rd .

        I ch  m uß t e  m a l e n  l ernen,  um  e in  Ze ug e

s u b s t a n t i e l l e n  g e i s t i g e n  L e b e n s  z u

werd en. . .
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        DD i e  B i ld wer ke  vo n  d enen  hi e r  nun  z u

s prech en  i s t ,  s ind  b is he r  v i e l fa ch ,  —  in  d er

Ve rl eg enhei t ,  e i n  Ru br um  dafü r  z u  f ind en,

—  al s  „ m ys t is ch e ”  Bi l d er  b ez e i chn et  wor-

d en,  und  ich  verm o cht e  es  ehed em  um  s o

weni g er,  mich  üb e r  d i es e  S chei nd ekla ra t i on

z u  erei fern ,  da  ich  ja  s e l bs t  damals  ke i ne

B ez ei chnun g  z u  f ind en  w uß t e ,  d i e  ich  a ls

unbes t re i t ba r  r ich t i g  em pfund en hä t t e .

        Endl i ch  abe r  s eh e  i ch  mich  d o ch  daz u

ver pf l i cht et ,  h i er  e in  für  a l l emal  a us z us pre-

chen,  daß  n i c h t  e i n  e i n z i g e s  d i es er  a ls

„m y s t i s ch”  b ez e i chn et en  Bi ld e r  auch  nur

das  G e r in g s t e  mit  „ M y s t i k ” ,  o d e r  z u  Rech t

als  „ m y s t i s c h ”  b ez e ichn et em  „ S c h a u e n ”

z u  t un  ha t ,  und  daß  säm tl i che ,  o hn e  A us -

nahm e,  a uf  d i e  d urcha us  no rmal e  Weis e
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en t s ta nd en  s i nd ,  in  d er  jed es  wi r k l ich e

Kuns t wer k  ent s t eht ,  a l s o  a uf  G r und  eh r l i ch

e rwor ben en  handwe r kl i chen  Kö nnens ,  nach

zahl l os en  Vo rs t ud i en  und  Ve rs uchen,  und

in  ha rt em  k üns t l er i s chen R ing en.

        Es  hand el t  s ich  b ei  d i es en  aus  l inea ren

Gl i ed er un g en  e rwachs end en  d ynami sch en

Fa rben kom po si t i on en  v i e lm ehr  um  et was

Ähnl ich es ,  wi e  e t wa  um  k üns t l er i s che  Ge-

s ta l t ung en  nach  jenen  Fo rm en  und  Fa rb en,

di e  —  ve rg l e i chs wei s e  g es a g t  —  be i  l eb en-

d en  Prä pa ra t en  z uwei l en  un t e r  d em  Mi kro-

s ko p  s icht ba r  werd en,  o d er,  v i e l l e i ch t  no ch

r i cht i g e r :  —  um  Da rs t e l l un g en  von  Fo rm-

und  Fa r bg ebi ld en ,  d i e  ihrer  d ynami sch en

A r t  na ch  d en  „ C h l a d n i ' s c h e n  K l a n g -

f i g u r e n ” ,  —  wenn  a uch  auf  g anz  un e rm eß-

l i ch  höh ere r  Eb ene  en t s ta nd en,  —  ve r-

g l ich en  werd en k ö nnt en.

        S o  bes t echend  di es e r  Ve rg l e i ch  a ber  auch

fü r  mich  s e l be r  i s t ,  wenn  es  s ich  da rum  han-

d el t ,  ve rs t ehba r  z u  mach en,  wi e  ich  z u  d i e-
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s en ,  d er  A uß enwel t  s i cht l ich  s o  fremd en

Li nea rg ebi ld en  und  Fa rb eng es t a l t un g en

kom m e,  b e i  d eren  Fo rm ung  mi r  ni cht s  fe r-

ner  l i eg t  a l s  e t wa  k üns t l erhaf t e  N e u e r un g s-

s ucht  o d e r  i r g end  e in e  A r t  Mys t iz ism us ,  —

s o  m uß  ich  d o ch  hi er,  um  I rr t üm ern  j ed en

Bo d en  z u  ent z i ehen,  d e ut l ichs t  auss prech en,

daß  es  s i ch  in  ke i ne r  Weis e  et wa  um  di e

k üns t l er i s che  A u s wer t ung  p h y s i k a l i -

s c h e r ,  wenn  a uch  noch  so  ve rbo rg en er,  —

als o  „ o k k ul t e r ”  —  Vo r g äng e  hand el t ,  s on-

d ern  um  Da rs t e l l ung  e wi g en  s u b s t a n t i e l l

g e i s t i g e n  G e s c h e h e n s .

        I ch  m öcht e  a us  e i g en e r  Er fa hrun g s-

bes t ä t i g ung  fas t  mi t  S i che rh ei t  annehm en,

daß  unt e r  d en  Mus i kern :  J o h a n n  S e b a -

s t i a n  B a c h  inne r l i ch  das  g l e i c h e  g e i s t i g e

Er l eb en  i rg end wi e  in  s i ch  e r fahren  ha ben

m üs s e ,  so  daß  e r  i n  T ö n e n  da rz us t e l l en

s ucht e ,  was  i ch  d e r  F a r b e  n a c h  wi ed e r-

z ug eb en  s t reb e .  Daß  G o e t h e  ähnl ich es  Er-

l eben  kannt e ,  s t eht  fü r  mi ch  a uß e r  a l l e r

Fra g e .
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        Von  al l en  B e z e i c h n u n g e n ,  d i e  man

di es er  m ei ner  d urcha us  in  re in  g e i s t i g e m

E rl eben  g e g r ünd et en  und  nur  vo n  daher

b efr uch t e t en  k üns t l e r i sch en  Prod uk t i on

e twa  g eb en  k ö nnt e ,  s chei nt  mi r  d i e  B enen-

nung  als  „ g e i s t l i c h e ”  Bi ld e r  am  weni g -

s t en  i rreführend  z u  s e in .

        D i e  B ez ei chnun g  al s  „ g e i s t i g e ”  Bi l d er

w ürd e  ke in es weg s  da s  G l e ich e  bes a g en,  da

es  ihr  nach  ja  auch  mö g l i ch  wäre ,  anz un eh-

m en,  d i e  B i ld e r  s e i en  un t e r  i r g end  e i nem ,

von  mi r  nu r  a l s  „ g e i s t i g ”  e m p f u n d e n e n

E i n f l u ß  e rz e u g t ,  o d e r  g a r  auf  and ere ,  a l s

d i e  in  a l l e r  Kuns t g es t a l t ung  übl i che  Weis e

d e r  Da rs t e l l un g  ent s t and en.

        A u ch  kö nnt e  ang enom m en  werd en,  daß

i ch  s ubj ek t iven  Vo r g ä ng en  in  m ei nem  G ei s t e

e i ne  s ym bo l is i erend e  Da rs t e l l un g  s chaffen

wol l e .

        I ch  s t e l l e  abe r  a uf  d i es en  Bi l d tafe ln  nicht s

and eres  da r,  a l s  was  ich  info l g e  m einer  s u b-

s ta nt i e l l  g e i s t i g en  B ew uß t s e ins ent fa l t ung  in
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nur  i n n e r l i c h  z u gä ngl i chen,  a l l e  E rs chei -

nung s wel t  d u r c h d r i n g e n d e n  Re g i on en  b e-

wuß t  em pf ind end  e r l e b e  —  und  m ei ner  E i g -

nung  nach,  in  e rs t e r  L i ni e  s e in en  f a r b i g e n

A us d r ucks we rt en  ent s prechend  aufnehm e.

        I ch  fühl e  mich  b e i  d i es er  Da rs t e l l ung

d urcha us  a ls  „ R ea l i s t ” ,  d enn  ich  s uch e  das

fas t  U nda rs t e l l bare  d em  B es cha u e r  a uf  e in e

Weis e  nahez ub r in g en,  d i e  ihm  m ei ne  e i g e-

nen,  g e i s t i g  e r l eb t en  Ei nd r ücke  s o  g et re u

wi e  nur  i rg end  mö g l i ch  vermi t t e l n .

        Ge wiß  so l l  das  nicht  e twa  he iß en,  daß

ich  da s  von  innen  her  Wahr g enom m ene  e in-

fach  „a bmal e ” !

        Das  g i ng e  s cho n  ins ofe rne  nicht ,  a l s  d i e

Fo rm en–  und  Fa rb g ebi l d e ,  d i e  i ch  da rz u-

s t e l l en  ha be ,  in  imm e rwährend e r  l eb end i g e r

B e w e g u n g  s i nd .

        A uß erd em  aber  kenn en  di e  Re g i on en  a us

d enen  d i e  V o r b i l d e r  d e r  G ebi l d e  m ei ner

g e is t l i chen  G emäld e  s tamm en,  ni cht  nur  un-
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s ere  äuß er l ich–ird is ch  a l l ent hal ben  g ül t i g en

d r e i  D im ensi on en,  s ond e rn  e i ne  s o l che  V i e l -

z a h l  d er  Dim ens io ni e r ung ,  daß  e i n  i rd is ches

A u g e  nu r  Verwi r r ung  e r fahren  w ürd e ,  wol l t e

es  d i es e  v i e l d i m e n s i o n a l e n  Welt en  a uf

s e in e  g ewohnt e  A r t  z u  vers t ehen  ve rs uchen.

        Es  i s t  fü r  mich  imm e r  e ine  z u er s t  fas t

unl ös ba r  e rs ch ein end e  A uf ga be ,  e i n  so lch es

g e i s t i g es  G es ch ehen  da rz us t e l l en ,  wei l  z u-

m eis t  ga nz  aus g es chl os s en  e rs ch eint ,  daß

man  fü r  d i e  v i e l d im ensi o nal en  Fo rm en  und

Vo r g än g e  e in e  Mö gl ich kei t  d er  Proj e k t i o n

in  d i e  Mal f lä ch e  z u  f ind en  wis s e ,  d i e  no ch

i r g end wi e  z ulas s en  k ö nnt e ,  daß  d e r  v i e l -

d im ensi o nal  e i ng eb et t et e  V o r g a n g ,  o d e r

di e  v i e l d im ensi onal  b es t i mm t e  F o r m  vo n

d em  an  Dreid im ensi o nal i t ät  g ewö hnt en,  und

nu r  fü r  s i e  e in g e r i cht et en  phy s is chen,  kö r-

p e r g emäß en  A ug e  d es  i rd is chen  Mens ch en

o pt is ch  „ vers ta nd en ”  werd e .

        I ch  m uß  daher  in  v i e l e n  und  üb era us

m ü h e r e i c h e n  Vers uchen  e rs t  fes t z us t e l l en
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s uch en,  welch e  zweid im ens io nal e  Fo rm  be i

ent s prech end e r  Fa rbend y nami k  d i e  g l e i ch e

E m p f i n d u n g  im U n b e w u ß t e n  he rvo r-

z ubr i ng en  g e e i g net  i s t ,  d i e  in  mi r  in  b e w u ß -

t e r  Weis e  a us g e l ö s t  w urd e  d urch  d i e  v i e l -

d im ens i onal  s i ch  a us wi rkend en  g e is t i g en

Kräf t e ,  d eren  Wi rken  ich  da rz us t e l l en

t ra cht e .

        Das  i s t  ke ines we g s  e i nfa ch,  und  kann

vi e l e  Mona t e ,  od er  a uch  Jahre  wä hren!

        N u r  ä u ß e r s t  s e l t en  wi rd  es  mi r  m ö gl ich ,

auch  a l l enfa l l s  o h n e  so lch e  S t ud i en  z um

Zi el e  z u  ko mm en,  abe r  dann  nu r  a uf  G r und

vi e l er,  d i e  b erei t s  f r ü h e r  ent s t and en  waren.

        EErs t  wenn  al l e  Vo r s t udi en  d i es er  A r t

b e e n d e t  s ind ,  ka nn  ich  z ur  K o m p o s i t i o n

d es  „ Bi l d es ”  in  m einem  S inne  g e la ng en,  d es -

s en  g e i s t l i c h e r  „ Inhalt ”  s e i t  lang e r  Zei t

scho n  A u s d r uck  d urch  d i e  Mi t t e l  d es  Mal e rs

f ind en wi l l .
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        I ch  b in  a uch  dann  ke i nes we g s  in  g l e i che r

Weis e  fre i ,  wi e  a ls  Mal e r  d er  i rd i sch en  Ding e ,

d enn  a l l e  Proj e kt i o n  v i e ld im ens i onal e r  Fo r-

m en  wi l l  imm e rfo r t  e r k ä m p f t  s e in ,  b evo r

s i e  d er  F läch e  e i ner  L e inwand  s i ch  e r g i bt .

        U nt e r  Ta us end en  d er  B e t ra cht e r  m eine r

g e i s t l ich en  Bi l d er  werd en  nu r  rech t  weni g e

s e in ,  d i e  s i ch  ahnend  e i ne  Vo r s t e l l ung  d avon

z u  bi l d en  ve rm ö g en,  wel che  Qual  und  Pei n ,

welch es  Ring en  und  Bang en,  wel che  B e-

g l ückung  und  Ent tä usch ung ,  welch e  S ich e-

r un g  und  u r pl ö t z l i che  Pre is g ab e  a ls  E i n -

s a t z  ver lang t  werd en,  b ei  d em  ho hen  S pi e l ,

d es s en  Ge winn  endl i ch  e i n  s o l ches  B i ld  da r-

s t e l l t .  —

        EE s  hand el t  s ich  ja  ni cht  um  di e  Wi ed e r-

g a be  vo n  „ S cha u ung en ”  und  „ Ge s i cht en” ,

s o nd ern  um  Dars t e l l ung  e in es  G e s c h e h e n s ,

in  d em  man  m i t t e n i n n e  s t eht ,  und  das

ke in esweg s  nu r  in  e in er  d em  S ehen  d urch

da s  kö r p e rhaft e  A ug e  analo g en  Weis e  a uf-
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g enom m en,  s ond e rn  im  s ubs t ant i e l l–g e i s t i -

g en  O rg anism us  nach  a l l e r  Em pf ind un g s-

wei s e  hin  e r l e b t  wi rd .

        In  m einem  B uch e  „Wel t en ” , *  das  d e r

A ufna hm e  d i e s e s  B uch es  unb edi ng t  f o l -

g e n  s o l l t e ,  s i nd  a us füh rl ichs t e  Hinwei s e  auf

di es e  Er l eb ensfo rm  g e g eb en.

        S i e  läßt  s ich  a l l erdi ng s  nur  b is  z u  be-

s t imm t en  Grenz en  d urch  das  Wo rt  d e r

S pra ch e  b es chrei ben.

        Man  wi rd  vo r  a l l em  z u  ve rs t eh en  s uch en

m üs s en,  daß  a l l e  d i es e  Fo rm en,  d i e  auf  d en

Bi ld e rn  in  l eb end i g e r  F a r b e n –D ynami k

da rg es t e l l t  s ind ,  in  Wi r k l i chkei t  g l e i chz ei t i g

t ö n e n ,  und  daß  L i n i e n f o r m ,  F a r b e  und

T o n  nur  d i e  A u s d r u c k s w e r t e  s ubs ta n-

t i e l l–g e i s t i g  e r l e b b a r e r  innerer  S p a n n u n -

g e n ,  S t r e b u n g e n ,  D r o h u n g e n ,  W i d e r -

———
     *In  „Welten”  habe  ich  noch  die  Worte:  „Schauungen”  und
„Gesichte” unbedenklich in einem allgemeinen, nicht streng exakten
Sinn angewandt. Ich bitte den Leser, diese Worte aber als durchaus
das  Gleiche  meinend,  wie  „Erlebnisse”  und  „Bilder”  auffassen  zu
wollen.
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s t ä n d e ,  und  s chl i eßl i ch :  —  E r l ö s u n g e n

si nd ,  a us  s ee l i s ch  o f t  ka um  no ch  e r t ra g -

barem  Mi t er l eb enm üss en  d er  U rfo rm en

al l en  G es cheh ens .

        Ganz  a bwe gi g  b l e i bt  jed e r  Vers uch,  das

Dar g es t e l l t e  vers t and es mäßig  a u s d e u t e l n

z u  wol l en ,  a l so  z .  B .  anz un ehm en,  i rg end

ei ne  Fo rm  b e d e u t e  i rg end  et was ,  und  da s

Bi l d ga nz e  s e i  z u  „ e r k lä ren” ,  wenn  man  nu r

di e  „ B ed e ut un g ”  a l l e r  da r i n  ent hal t en en

Fo rm en und  Fa rben  kenne .

        „ E r k lären ”  läßt  s ich  nur  e t was ,  das

n o c h  n i c h t  k lar,  od er  abe r  v e r d u n k e l t ,

a l s o  un kla r  g e w o r d e n  i s t .

        Das  a ber,  was  a uf  d i es en ,  m ei nen  g e is t -

l i ch en  Bi l d ern  z ur  Da rs t e l l ung  g e lang t ,  i s t

an  s ich  u r s p r ü n g l i c h e  Kla rhei t ,  d enn  es

is t  d i e  M a t r i x  a l l e r  Ers ch einun g :  —  da s

U r g e s c h e h e n ,  wi e  es  a l s  U r s a c h e  jeg -

l i ch en  Ges cheh ens  in  a l l e n  ko smi sch en  B e-

re ich en,  s i ch  von  Ewi g kei t  z u  Ewi g kei t  e r -

e i gn et .
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        DD i es es  U r g es cheh en  i s t  e in  d urcha us

k o n k r e t e r ,  in  g e is t i g e r  U r s u b s t a n z  s ich

vol l z i ehend er,  un unt e r brochen e r  und  un-

unt e rbrechba re r  Vo r g ang .

        Um  von  d er  S t r u k t u r  g e is t i g e r  U rs ub-

s tanz  e in e  Vo rs t e l l ung  z u  g eb en,  kann  ich

nur  d en  Ve rg l e i ch  mit  e i ne r  un end l ich-

fä l t i g en  S chich t un g  ha uchd ünne r  M e m -

b r a n e n  o d e r  L a m e l l e n  g e bra uch en.  Ich

werd e  imm er  wi ed e r  an  d i e  ka um  faßl ich

fe i nen,  nu r  mit  Hi l fe  e i nes  s ub t i l en  A p pa -

ra t s  e rz i e l ba ren,  d urchs chei nend en  S chni t t -

hä ut chen  e r inner t ,  wi e  man  s i e  z u  mi kro-

s ko pi sch en Fo rsch ung en bra uch t .

        Ab e r  auch  d i e  exa k t es t e  Vo rs t e l l ung  d e r

S t r u kt u r  g e i s t i g e r  S ubs t anz  wird  d o ch  ni cht

g enü g en,  um  e ines  m eine r  g e i s t l ich en  Bi ld e r

wi r k l ich  em pf ind end  z u  e r l eben.

        Geho l f en  i s t  e rs t  da nn,  wenn  man,  a uf

jed en  Ve rg l e i ch  mit  i rd is ch  Ge g ens tä nd-

l ichem  verz i cht end,  dami t  anfäng t ,  s i c h

s e l b s t :  —  s e in  e i g enes  S e e l i sch es ,  —  in
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di es en  Fo rm–  und  Fa rb eng ebi ld en  l eb endi g

na chz u e r l eb en.

        Dann  e rs t  i s t  man  b e i  d e r  M ö g l i c h k e i t

ang ela ng t ,  da s  Da rg e s t e l l t e  n a c h e r l e b e n d

a uch  in  s i ch  e r f a s s e n  z u  k ö nn en,  was  a l l er -

d i ng s  e in en  s e e l i sch en  G ewinn  z u  vermi t t e l n

ve rma g ,  d er  d urch  ni cht s  and eres  a uf  d i es er

Erd e  g ewonn en werd en ka nn.

        Es  i s t  da s  e inz i g e  Mo ti v  m eine r  ü b era us

unda nkbaren  A ufg ab e  b ei  d e r  Da rs t e l l un g

di es er  g e i s t i g en  U r– Vo r gä ng e ,  And eren  e b en

di es en  s ee l i s chen G ewi nn z u  vermi t t e l n!

        E r  ka nn  a ber  ni emals  ve rm i t t e l t  werd en,

s o lang e  no ch  da s  B es t reb en  bes t eht ,  i r g end

e twas  in  d en  Bi ld e rn  z u  s uch en,  da s  v e r -

s t a n d e s m ä ß i g  ve rs t ehba r  z u  machen

wäre .

        S o  fern  mi r  auch  da s ,  nur  d urch  roman-

t is ch– phanta s t i sch e  I l l us i o n  ang ere g t e ,  t ö -

r i cht e  B es t reben  l i eg t ,  d e r  M u s i k  a ug en-

mäßig  faßba re  Ent s prechun g  in  L in i e  und
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Fa rb e  scha f fen  z u  wol l en,  s o  m uß  i ch  hi e r

d och  wi ed er,  a l l erdi ng s  in  g anz  s ubj e k t i v

d urch  m ein  m usi ka l i sch es  Em pf ind en  be-

s t imm t er  Wei s e ,  an  d i e  Tonwe rke  J o h a n n

S e b a s t i a n  B a c h s  e r innern ,  d enn  ich  ko m-

m e  ni cht  von  d em  Ei nd r uck  lo s ,  daß  d e r  be-

d eu t ends t e  Te i l  s e i nes  S chaffens ,  in  d em

al l es  une rfaßl i ch  ho he  t echni sch e  Können

nur  S e e l i s c h e m  di en en  m uß ,  d urch  e i n

E r l e b e n  g l e i cha r t i g e r  Er l eb ens bez i rke  b e-

s t imm t  war,  wi e  es  mich ,  —  d e r  ich  s ta t t

in  Tönen,  i n  L i n i e n  u n d  F a r b e n  das

s ons t  Unfaßl i che  faßba r  z u  mach en  s uchen

m uß ,  —  daz u  veranlaß t ,  m ei ne  g e i s t l ich en

Bi ld e r  z u  mal en.

        H i er  i s t  z ur  Ve rs tä ndi g ung  ja  ni cht  e in

Abm es s en  ga nz  inko mm ens ura bl e r  k üns t-

l er is ch e r  K a p a z i t ä t  vonnö t en,  s ond e rn  nur

di e  Erkenntnis ,  daß  m eine  Bi l d er  e b ens o

Vo rha nd en em  in  d e r  S e e l e  b eg e g nen,  wi e

e in e  Bach's ch e  F u g e ,  d i e  ja  auch  von  Din-

g en  e rz ähl t ,  vo n  d enen  nur  d i e  S e e l e

weiß . . .
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        WWe r  s ich  e inmal  mit  d er  Vo rs t e l l ung

d e r  S i t ua t i o n  ver t ra ut  g ema cht  ha t ,  in  d er

di es e  m ei ne  g e i s t l ich en  Bi l d er  en t s t eh en,

d en  d ürf t e  es  s i che r l i ch  a uch  ni cht  befrem-

d en,  daß  vo n  d en  da rg es t e l l t en  G es ta l t un-

g en  und  ihren  Fa rben  g l e i chg ea rt et e  S chwi n-

g un g en  i m m e r f o r t  a us g eh en,  wi e  s i e  vo n

d en  g e i s t i g en  U rg e bi ld en  in  d em  z u r  Da r-

s t e l l ung  g ewähl t en,  e r l eb t en  A u g e n b l i c k

in  s chö pf e r is ch er  Tend enz  aus g e ga ng en  s ind .

        D i es e  S ch wi ng un g en  bl e i ben  j ed o ch  un-

b er üh rt  vo n  d em  s e e l i sch en  E rf ühl en  und

Em pf ind en  d es  B i l d es ,  s o  wi e  d i e  re i n  o p t i -

s chen  S t ra hl en  d i e  von  ihm  aus g ehen,  e ben-

fa l l s  s ich  ni cht  änd ern ,  e i ne r l e i ,  o b  e in

S ehend er  o d e r  e i n  Bl ind er  s e i n  A ug e  d em

Bi l d e  z uwend e t .

        Das  Wi s s en  um  di es e  S chwi ng ung en,  d i e

n i c h t  nu r  d urch  da s  A u g e  a ufg enom m en

werd en,  i s t  d er  Gr und ,  wes halb  es  unt e r

m einen  g e is t l i chen  Bi l d ern  nu r  e i ni g e  w e -

n i g e  g i bt ,  d i e  e in em  Erl eb en  z e r t r ü m -
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m e r n d e r ,  v e r n i c h t e n d e r ,  o d e r  a uch

nur  d r o h e n d e r  Wi rk un g  d er  da rg es t e l l t en

g eis t s ubs ta nt i e l l en  ewi g en  Krä f t e  ihr  Da-

s e i n  z u  verd anken  hab en. . .  D i e  Ents t e-

hung  d e r  hi er  bez ei chne t en  Bi l d er  l i eg t

jet z t  ü be r  z wei  Jahrz ehnt e  z ur ück ,  und  s e i t

d i es e r  Zei t  ko nnt e  ich  mich ,  im  Wi s s en  um

di e  e r wä hnt en,  von  d en  Fo rm en  und  ihren

Fa rb en  a uss t rahl end en  S chwing ung en,  nicht

m eh r  en t s chl i eß en,  e i ne r  d e s t r u k t i v e n

A us wi r k ung  d er  mi r  j ed erz ei t  e r l ebnis nahen

U r k rä f t e  im  G ei s t i g en ,  a uf  e i ne r  B i l dt afe l

e in  en t s prechend es  Ä q uiva l ent  z u  s chaf fen,

auch  wenn  mi r  s eh r  of t  d er  Verz i cht  a uf  d i e

k üns t l er i s chen  Mö gl ich kei t en ,  d i e  s ich  a us

s ol chem  Er l e ben  e r ga b en,  g ewiß  nicht  l e icht

wurd e .

        Wenn  es  s ich  a uch  um  ex pe r i m ent e l l

wohl  ka um  faßba re  S chwin g un g en  hand el t ,

s o  weiß  i ch  d o ch  nu r  z u  g u t ,  welch e  g ewal-

t i g en  Kräf t ewi rk un g en  s i ch  un t e r  dafür  g ün-

s t i g en  Ums tä nd en  d urch  d i es e  L in eam ent e

und  Fa rb eng ebi l d e  ü b e rt ra g en  lass en ,  —  und
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es  s i nd  in  d i es e r  Ze i t  wei t  m eh r  a ufnahm e-

b erei t e  l eb end e  Ant enn en  in  m ens chl ich en

G ehi rnen  z u  f ind en,  d i e  a l l es  was  i r d i s c h e

d es t r u kt i ve ,  z er t r üm m ernd e  Kräf t e  v e r -

s t ä r k e n  k ö nnt e ,  mi t  wahre r  G i e r  an  s ich

zi ehen,  —  a ls  e s  A ufnahm eo rg a ne  g i bt  fü r

p o s i t i v  wi rkend e ,  a u f b a u e n d e ,  e r h e b e n -

d e  g e i s t i g e  Kräf t es chwi ng ung s fo rm en. . .

        Im  G r und e  hand el t  es  s ich  be i  d en  d urch

di e  k üns t l e r is ch e  Da rs t e l l un g  d er  fa rb i g en

und  l inearen  A u s wi rk un g  s ubs ta nt i e l l  g e i -

s t i g e r  U r k rä f t e  e rm ö g l i cht en  S chwi ng un g s-

ü be r t ra g ung en  um  ni cht s  G e r ing eres  a l s  um

di e  scho n  vo rg es chich t l ich en  Zei t en  —  und

di es en  b e s s e r  a ls  d er  he ut i g en  Zei t  —  b e-

ka nnt  g e wes ene  „ Ma gi e  d e r  Ze i chen ” ,  wenn

a uch  in  m einen  g e i s t l i chen  Bi ld e rn  d i e  „ Z e i -

ch en”  nicht  i so l i er t  werd en,  s o nd ern  s i ch  in

ihrem  „ o r ga ni sch ”  z u  nennend en  S e ins-

z usamm enhang  a us wi rken.

        Man  kann  g e wi ß  a uch,  wi e  Ma x  Kl ing er,

in  m ei nen  g e is t l i chen  Bi ld e rn  nu r  int ui t i v
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g es cha ffene  L i n i e n –  u n d  F a r b e n s y m -

p h o n i e n  s ehen  w o l l e n ,  a ber  da s  ent heb t

m i c h  ni cht  d er  P f l icht ,  d i e  Ding e  na ch

bes t em  e i g e n e n  Wis s en  a ufz uz ei g en .

        E in  g ewis s es  R echt  daz u ,  d i es e  B i ld e r

l ed i g l ich  a ls  f a r b i g e  S y m p h o n i e n  z u

wer t en ,  i s t  uns t re i t i g  dann  g eg e b en,  wenn

vo n  d e r  A n r e g u n g  z ur  Da rs t e l l ung  ga nz

abg es eh en  wi rd  und  nur  d er  o rnam ental

da rg es t e l l t e  Fa rben ko sm o s  int eress i er t ,  d er

d urch  d i e  ve rs chi ed en en  fo rmal en  und  Fa r-

benb ezi eh ung en  inne rhal b  d es  B i ld ra hm ens

bes t eht .

        Di e  von  mi r  in  m einem  s ubs t ant i e l l –g e i -

s t i g en  Or ga ni sm us  e r l eb t en  und  info l g e  m ei-

ner  ang eb o renen,  p r imä r  wohl  a uf  das

O p t i s c h e  g e r i cht et en  A uf fas s ung s wei s e ,  in

e rs t e r  L i ni e  ihren  F a r b e n w e r t e n  nach

em pfund en en  g e i s t i g en  Kräf t e g es t a l t en

g eb en  ja  nur  das  M a t e r i a l  z ur  B i ld g es ta l -

t un g ,  d i e  in  ihrem  ga nz en  A ufba u  eb ens o
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m e i n e  K o m p o s i t i o n  bl e i bt ,  wi e  j ed es

L a n d s c h a f t s b i l d ,  e i nz i g  dad urch  be-

s t imm t,  w e l c h e m  Er l e ben  ich  d en  Weg  z ur

S e e l e  d es  B es cha ue rs  schaf fen  wi l l .

        I ch  m uß  ja  auch  d i e  Fo rm en–  und  Fa r-

b enel em ent e  d er  L a n d s c h a f t  in  g anz  ve r-

s chi ed en er  Weis e  ve rwend en,  j e  nachd em ,

o b  das  B i l d  R u h e  und  F r i e d e n ,  t r o s t -

v o l l e  Z u s p r a c h e ,  o d e r  abe r  b e f e u e r n d e

H i l f e  d em  B e t ra ch t end en  vermi t t e ln  s o l l .

        D i e  g l e i c h e n  g e g ens t ändl ich en  Kom-

p o nent en  e i ne r  L and schaft  werd en  w e s e n t -

l i c h  a n d e r e  B ehandl ung  ve r l ang en,  wenn

i ch  e i ne  s chwere  Ge wi t t e rs t i mm ung  mal en

wi l l ,  a l s  wenn  es  s ich  da r um  hand el t ,  e i ne

S t i mm un g  d er  t a ufr is ch en  Mo rg enfr ühe

fühl ba r  z u  mach en.

        Eb ens o  m uß  ich  auch  d i e  mi r  i n n e n

g e g enwä rt i g en ,  fa rb i g en  Dia g ra mm e  und

Proj e k t i o n en  g e i s t i g e r  Kräf t ewel t en  in  s eh r

ve rs chi ed en er  A rt  b ehand el n,  j e  nachd em ,
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wel ches  g ena u  p räz is i e rt e  g e is t i g e  E r l eben

ich  da rs t e l l en ,  o d e r  welch en  g e i s t i g en  Vo r-

gä ng en  ich  d i e  analo g e  Bi l dfo rm  scha ffen

wi l l .

        Es  wäre  auch  g ewiß  ke i n  S a kr i l eg ,  d i e

e inmal  b i s  z u  ihrer  Da rs t e l l ung s m ö g l i chkei t

in  d e r  F läch e  g e brach t en  Fo rm en  mit  ihren

Fa rb en  nun  i n  v ö l l i g  f r e i e r  k ü n s t l e r i -

s c h e r  K o m p o s i t i o n  int ui t i v  ang ereg t  z u

verwend en,  abe r  d er  Re i cht um  an  sa chl i ch

Er l ebbarem  is t  in  d i es en  g e is t i g en  Welt en

d era rt  un e rs chö pf l i ch ,  daß  a uch  im  läng s t en

Erd enl eben  imm er  nu r  e rs t  e i n  wi nzi g e r

Tei l  d es  Er l eb ensm ö g l i chen  da r g es t e l l t  we r-

d en  k ö nnt e ,  auch  wenn  d e r  es  Dars t e l l end e

ta g t ä gl ich  ko nz ent r i er t  an  d e r  S t af fe l e i  a r-

be i t en  wol l t e .

        S o  i s t  man  d e r  fre i en  E rf ind ung ,  d i e

ohnehin  nicht  m eine  S t ä rke  wä re ,  g l ück-

l iche rwei s e  en tho b en  und  kann  s ich  a l l e in

d er  K o m p o s i t i o n  d es  „ B i l d e s ”  wid m en,

d es s en  g e i s t i g es  Vo rbi ld  imm e r  g e g e b e n
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i s t ,  auch  wenn  d i e  k üns t l er i s che  Dars t e l -

l ung sm ö gl ich kei t  e rs t  g ef und en  werd en

m uß.

        DDaß  abe r  d i es e  g e i s t l ich en  Bi ld e r  d em

B e t ra cht e r  nur  dann  et was  z u  g eb en  ha ben,

wenn  e r  s i ch  s e l bs t  ni cht  kram pfhaft  in

i r g end  e in er  ihm  l i eb  g eword enen  Kuns t-

a uf fass un g sa rt  fes t z uhal t en  s ucht ,  s ond e rn

d en  Mut  f ind et ,  s ich  fre i  und  unb es chwe rt

von  D eu t e l us t  d en  ga nz  and e rsa r t i g en

A u g en ei nd rü cken  z u  ü b e r las s en ,  d i e  s ich

ihm  hi er  da rbi et en ,  e r g i bt  s ich  uns chwer

s cho n  a us  d er  fürs  E rs t e  b efrem dl ich en

Fa rben–  und  Fo rm enwel t ,  a uch  wenn  man

no ch  ni cht  weiß ,  daß  s i e  e i ne r  W i r k l i c h -

k e i t  ent s p r i cht ,  d i e  d i es en  Na m en  t a us end-

mal  m eh r  verdi ent ,  a l s  a l l es ,  was  in  uns erem

ä uß eren  phy s i sch en  Das e in  mit  g l e i chem

N am en bez ei chne t  wi rd .

        G era d ez u  w a r n e n  m uß  ich  d em g emäß

d avo r,  d en  N a m e n ,  d urch  d i e  ich  d i e  B i l d er
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f ü r  d i e  S p r a c h e  b e z e i c h e n b a r  mach e ,

et wa  e i nen  D e u t e w e r t  b ei z ul eg en!

        Würd e  mi r  e i ne  a n d e r e  B ez e ichn ung s-

art  fü r  d i e  e i nz el nen  We rke  a n g ä n g i g  e r -

sch einen,  da nn  würd e  i ch  ihnen  g e wi ß

k e i n e  „ N am en”  g e ben,  —  o d e r  das  d o ch

nur  i n  d e n  s e l t e n s t e n  F ä l l e n  fü r  g e bo t en

halt en.

        S o  aber,  a uf  Wo rt b enennung en  a n g e -

w i e s e n ,  b i t t e  ich  in  d en  „ N a m e n ”  ni cht s

and eres  s eh en  z u  wol l en,  a l s  Hi nweis e  auf

di e  mi r  z um  Erfa ss en kö nn en  d es  jewei l i g en

einz el nen  Bi ld es  am  s ich e rs t en  ta u g l i ch  e r-

sch einend e  Em pfi nd ung s e ins t e l l un g .

        E in  s o l ches  B i l d  läß t  s ich  abe r  e rs t  dann

„ e m p f i n d e n ” ,  wenn  es  von  d em  B e t ra ch-

t end en  e r l e b t  wi rd ,  und  z u  e r l eb en  i s t  es

vo n  ihm  nur,  wenn  e r  s e i n  e i g e n e s  B e -

w u ß t s e i n  in  da s  B i l d  vers enk t :  —  s ich  a ls o

in  d en  Fo rm en  und  Fa rb en  d es  B i ld es  s e l bs t

f ind e t ,  a l s  s e i  h i e r  s e i n  e i g e n e s  S e e l i s c h e s

71 Aus meiner Malerwerkstatt

../../Gesamtwerk-im-PNG-Format/Aus%20meiner%20Malerwerkstatt/Seitenbilder/malerwerkstatt_0035.png


da r g es t e l l t ,  was  ja  a uch  of t  g en ug  d e r  Fa l l

i s t . . .

        N u r  auf  d i es e  A r t  i s t  es  mö g l i ch ,  in  d er

S e e l e  d en  Wid er kl ang  z u  wecken,  d e r  mit

d en  vo n  mi r  da rg es t e l l t en  g e is t i g en  Krä f t e-

proj ek t i on en wi r k l ich  ko rres po ndi e rt .

        J ed e r  and ere  Ve rs uch,  e i nes  d i es er  g e i s t -

l i ch en  Bi l d er  in  s i ch  a ufz unehm en,  m uß  z u

ei nem  Fehl schla g  führen.

        Es  da r f  s ich  n i c h t s  z wis chen  A u g e  und

S e el e  s t e l l en!

        J ed e  Zwis chens chal t ung  be wi rk t  e in e

V e r f ä l s c h u n g  d es  Dar g es t e l l t en  für  d i e

e i g en e  E rfa hrun g .

        Das  Wes ent l ich e  i s t  a l so  d i e  d urch  ke i -

ne r l e i  D e ut e l us t  b ehi nd e rt e  E i n f ü h l u n g ,

und  nur  d em  s i ch  E infühl end en  kann  s ich

ei n  s o lch es  B i ld  z u  e i g en  g e b en.

        J ed em ,  d er  es  s ich  a uf  a n d e r e  Weis e

ha bhaft  ma chen  wi l l ,  wi rd  es  ni cht  m ehr
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vo n  s ich  z u  sa g en  wi ss en ,  a l s  i r g end  e i ne

s el t sam e  Ta p et e .

        WW i e  abe r  d e r  von  mi r  d em  Bi l d e  b e i -

g eg e b ene  „ N am e ”  nur  wi e  das  Ans chla g en

ein er  S t imm g ab el  wi rken  s o l l ,  s o  s ind  a uch

di e  z uwei l en  in  d en  Bi ld e rn  da r g es t e l l t en

Fo rm en  f a s t  i r d i s c h e r  A r t ,  d i e  d e ut l ich e

Anklä ng e  an  El em ent e  phy s i sch  s icht barer

Erd endi ng e  z e i g en ,  n icht  v i e l  and e rs  auf-

z ufa ss en .

        Es  hand el t  s i ch  hi e r  n i c h t  um  e i ne  wi l l -

k ü r l i che  S y m b o l i k  od er  A l l e g o r i e ,  s on-

d ern  um  Fo rm en,  d eren  A u f b a u e l e m e n t e

s ich  in  n i c h t s  von  d en en  d er  a n d e r e n  G e-

s ta l t en  d i es e r  g e is t i g en  Kräf t ewel t en  u n t e r -

s c h e i d e n ,  a ber  wä hrend  b ei  d i es en  and e-

ren  Ges ta l t en  d i e  u r s p r ü n g l i c h e ,  d urch

rei n  g e i s t i g e  S t rebung  be wi rk t e  Fo rm ung

vo r  d em  A u g e  d es  B et ra cht e rs  s t eht ,  s i nd

di e  d e m  I r d i s c h e n  nahen  Fo rm g e bi ld e

s e k u n d ä r e  G es t a l t ung en,  bes t i mmt  d urch
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i rd is che r  S ich t ba r ke i t  en t l ehnt e  W e r t b i l -

d e r  wi rkensd urs t i g en  m e n s c h l i c h e n  V o r -

s t e l l u n g s v e r m ö g e n s .

        D i es e  I n f l u e n z –G es t a l t un g en  t ret en

ü be ra l l  in  d en  g e i s t i g en  Kräf t ewel t en  auf ,

wo  d urch  s ta rke  s t i l l e  Wi l l ens –S t rö m e,

m ens chl ich e r  Vo rs t e l l ung s i nhal t  b is  in  d i e

R eg i on en  d es  s ubs ta nt i e l l –g e is t i g en  Kräf t e-

wal t ens  em po rg e t ra g en  wird ,  und  es  g i bt

dahe r  f a s t  u n e n d l i c h  v i e l e  so lch e r  g e i -

s t i g  s ubs t ant i e l l en  S e k undä rfo rm en.

        K e i n  ü be r  das  i rd i sch  Ti er i s che  hi na us -

re ich end es  S t reben,  k e i n  Gla ub ens bez i r k

und  k e i n e  Vo rs t e l l ung s wel t  d em  Gei s t i g en

z us t rebend e r  Welta ns cha uun g en  i s t  an  d er

S chaffun g  s o lch er  s e k u n d ä r e r  s ubs ta nt i e l l

g e i s t i g en  I n f l u e n z –G es t a l t un g en  u n b e -

t e i l i g t .

        Dahin  g ehö ren  auch  d i e  auf  manch en

m eine r  g e i s t l ich en  Bi ld e r  da r g e s t e l l t en ,

s c h n e e b e d e c k t e n  B e r g e s g i p f e l ,  d i e
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pf lanz ena rt i g en  Ge bi ld e ,  d i e  da  o d e r  do rt

e rs ch einend en,  re in  g e o m e t r i s c h e n  g e i -

s t i g en  U r s y m b o l e ,  s o  wi e  d i e  a l l ere infa ch-

s t e r  Vo rs t e l l ung sa r t  en t s tamm end en  T u b e n

auf  d em  Bi ld e :  „ Te m pel  d e r  Ewi g kei t ” , *  —

fern er  d i e  sch ei nba ren  M e e r e s f l ä c h e n

und  W e l l e n ,  d i e  E d e l s t e i n g e b i l d e  und

B l u m e n k e l c h f o r m e n ,  wi e  auch  s o ns t

al l es ,  was  re in  i r d i s c h  befr ucht et e r  Vo r-

s t e l l ung s fähi g kei t  a l l enfa l l s  en t s tamm en

kö nnt e .

        Di e  p r i m ä r e n  g e is t i g en  Kräf t e fo rm en

f ind en  hing e g en,  ihrer  G e s a m t g e s t a l t

nach,  k e i n e  i rd is chen  Para l l e l ers ch ein un-

g en,  a uß er  v i e l l e ich t  in  a l l e r k l e i n s t e n

A ufba ufo rm en,  wi e  s i e  a l l e in  da s  Mi kros ko p

of fenba ren  kann,  s owi e  in  e l e k t r i s c h e n

und  e l e k t r o —m a g n e t i s c h  b edi ng t en  Er-

sch einun g en  ( ins bes o nd ere  s o l chen,  be i  Ent -

lad un g  ho chg es pa nnt er  S t rö m e )  und  —  in

g ewis s en ,  a us  d e r  N o t wendi g kei t  en t s ta nd e-

———
     *  Wandbildreproduktion  in  Farbenlichtdruck:  Neue  Photogr.
Gesellschaft, Berlin–Charlottenburg.
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nen  Fo rm en  t e c h n i s c h e r  G ebi l d e ,  wi e  s i e

d e r  Ing eni e u r  e r –f i n d e t ,  wei l  s i e  in  s e in em

rein  Ge i s t i g en  z u  f i n d e n  s ind .

        L ö s t e  man  a ber  a l l e  d i es e  v i e l fä l t i g en

Fo rm en  s ubs t ant i e l l  g e i s t i g e r  Kräf t e proj e k-

t i on en  in  i h r e  l e t z t e n  K o m p o n e n t e n

a uf ,  s o  w ürd e  a uch  von  d e r  p r i m ä r e n  Fo r-

m enwel t  ni cht  das  k l e ins t e  D eta i l  ü b r i g

bl e i b en ,  z u  d em  nicht  Ent s prech ung en  in

d e r  d em  phy si sch en  A u g e  z u gä ngl ich en

N a t u r  i rg end wi e  und  –wo  g ef und en  werd en

k ö nnt en,  d enn  a l l es  Na t ur g es t a l t e t e  i s t  ja

nu r  B e z e u g u n g  d er  Fo rm en  u rs ächl i ch

wi rkend e r  g e i s t i g e r  Krä ft ewel t en ,  d i e  in

m einen  g e is t l i chen  Bi l d ern  k ü n s t l e r i s c h

v e r a r b e i t e t e s  B i l d m a t e r i a l  wurd en,  —

und  a uch  das  in  p h y s i s c h e m  L e b e n  d urch

di es e  Kräf t e  G e wi rk t e  kann  k e i n e  a n d e -

r e n  Fo rm en  z ei g en ,  a l s  d i e  ihm  g e i s t i g

z u g e t e i l t e n .
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Anmerkung: Das Bild ist im Buch nicht enthalten



        DD i e  h immlis ch–e rha ben e  Ges ta l t  d es

„ G o t t m e n s c h e n ” ,  wi e  s i e  —  v i e l  weni g e r

aus  d en  Eva ng el i en ,  a l s  aus  a n d e r e n ,  d e r

be g innend en  D o gm enbi ld un g  z u  ihrer  Ze i t

wei t  w e n i g e r  e rw üns cht en  S ch r i f t en,  —

bi s  in  uns ere  Ta g e  he r unt e rs t rahl t ,  i s t  a l l es

and ere  eh er,  a l s  „ Po r t ra i t ” ;  —  als  B i l d n i s ,

das  a uf  f o r m a l e  Ä h n l i c h k e i t  mit  e in er

dahin  g e g ang enen  m enschl i chen  Ers ch ein ung

sich  b e r ufen  d ü rf t e .

        Es  i s t  n i c h t  d i e  G es ta l t  d es  R a b b i

J e h o s c h u a h ,  d es  „ Na zarene rs ” ,  d i e  vo r

d er  S e e l e  a uf t a ucht ,  wenn  von  d em  C h r i -

s t u s  J e s u s  d i e  R ed e  i s t ,  s o nd ern  e in  s im ul -

ta nes  Vo rs t e l l ung s bi ld ,  z u  d em  da s  Vo r s t e l -

l ung s ve rm ö g en  ung ezä hl t e r  Wo rt –  und  Bi ld-

g es t a l t e r  d i e  e inz el nen  E l em ent e  im  La ufe
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von  fa st  z wei  Jahr ta us end en  be i g es t e u e rt

ha t ,  —  fas t  in  a l l en  S t ü cken  Ze u g ni s  d er

Ver wi rr un g  und  B et ö r ung  d urch  d o g ma ti -

s che  Fes t s e tz ung en,  d i e  mit  d er  Wi rk l ich kei t

a uf  s ehr  g e s pannt em  Fuß e  bl e i ben  m üss en

um  s i ch  z u  e rhal t en .

        U nd  d o ch  s ind  un t e r  d en  v i e l en ,  von  bi l -

d end en  Küns t l ern  g es cha ffenen  Mes s ias b i l -

d e rn  nicht  ga nz  weni g e  z u  f ind en,  d i e  o f fen-

ba r  aus  d em  Wil l en  hera us  ko nzi pi er t  wor-

d en  waren,  d er  m e n s c h l i c h e n ,  vorei ns t

s i c h t b a r e n  Ers chei nung  d es  Mei s t e rs ,  na ch

ei ne r  a uf  Verm u t un g  g e g r ünd et en  k üns t -

l e r i s chen  Vo rs t e l l un g ,  e i n  „ v i e l l e i c h t ”  d e r

Wi r k l ich kei t  d o ch  i rg end wi e  ähnl ich es  A b-

bi ld  z u  g es t a l t en ,  da  ja ,  —  von  v ul gä rem

U nfug ,  d e r  es  vo rt ä us chen  mö cht e ,  h i er

na t ü r l i ch  abg es ehen,  —  ke i n  a ut hent is ch es

Bi l dwe r k  a us  d er  Zei t  J es u  exis t i er t ,  das  ihn

z u r  Dars t e l l ung  g e brach t  hä t t e .

        Ganz  f rüh e  Kul t bi ld e r  m ö g en  zwar,  —

wi e  ich  he ut e  z u  verm u t en  g enei g t  b i n ,  —
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auf  i rg endwel che  T r a d i t i o n  z u rü ckg ehen,

an  d eren  A u s g a n g s p u n k t  d er  o p t i s c h

em pfang ene  E ind ru ck  e i nes  mi t  d em  Vol ks-

l ehre r  J eho s chuah  g l e i c h z e i t i g  L eb end en

g es t and en  ha ben  kann,  abe r  a l l es  was  s pä t e r

g es t a l t et  wurd e ,  i s t  in  jed em  Fal l e  W e r k

d e r  P h a n t a s i e ,  d i e  d e r  k üns t l e r is ch en

Vo rs t e l l un g  j ewei ls  d a s  Vo rbi l d  sch uf ,  das

in  d e r  A uf fas s ung  d es  Küns t l ers  s ee l i s ch  o d e r

d urch  ä uß ere  E ind rücke  v o r b e s t i m m t

war.

        A uch  i ch  habe  vo r  Zei t en  e i nen  G e k r e u -

z i g t e n  und  e i nen  A u f e r s t a n d e n e n  g e-

mal t  und  in  be id en  Bi ld e rn  d en  Ges i cht s-

t y p us  d es  b l ond en,  b la uä u gi g en  J ud en  fes t -

g ehal t en ,  wi e  e r  un t e r  d en  C h a s i d i m ,

d en  j üd is chen  My s t i ke rn  d es  e uro pä is chen

Os t ens ,  ga r  nicht  s e l t en  i s t ,  und  wi e  e r  mi r

z uwei l en  in  g erad ez u  e rs ch üt t e rnd er  H ohei t

d es  A us d r ucks  be g e g ne t  war.

        Ab e r  auch  d e r  ba rt l o s e  Chri s t us  d e r

K a t a k o m b e n  ha t  z e i t wei l i g  m ei ne  Vo r-
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s t e l l ung  z u  b es t i mm en  ve rs uch t ,  während

d e r  m ens chl ich  s o  e r g rei fend e  J es us  R e m -

b r a n d t s  für  mich  s t et s  d erm aß en  z ur  s ub-

j ek t i ven  G esam t g es ta l t  d e s  K ü n s t l e r s  g e-

hö r t e ,  daß  ich  unm ö g l i ch  von  da  he r  e twas

in  m ei n  e i g en es  Vo rs t e l l un g s bi l d  üb e rn eh-

m en konnt e .

        And ers  wa r  es  g e g enü be r  d em  Ko pf  d es

J es us  a uf  d em  „ Zi ns g ros chen ”–B i ld e  von

Tiz ian .

        D er  d o r t  Da rg es t e l l t e  wol l t e  s ich  in  s e i -

ne r  vo rn ehm en  Üb er l eg enh ei t  ü be r  d i e  Pha-

r i sä er  recht  g ut  mi t  m einer  e i g enen  Vo rs t e l -

l ung  vo n  d em  irdi sch en  Meis t er  J eho s chuah

vere inen  las s en ,  wenn  i ch  auch  s e inen

m ens chl ich en  Ty p us  ni cht  a ls  ü be rz e ug end

em pfand .

        I ch  e r wä hne  da s  a l l es  nu r  um  z u  z e i g en ,

daß  auch  ich ,  s o lang e  ich  a uf  e i n  V o r s t e l -

l u n g s b i l d  ang e wi es en  war,  da s  s ich  nur

a uf  V e r m u t u n g e n  ü be r  d i e  m ö gl ich e
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äuß ere  Ers ch ein ung  d es  e rhab enen  g o t t -

e in i g en  Mensch en  g r ünd et e ,  g ena u  s o  von

d en  vo rhand enen  G es t a l t un g en  d er  Kuns t ,

o d e r  a uch  d urch  das  L e ben,  Vo r s t e l l ung s -

e inf l üs s e  em pfing  wi e  jed e r  And ere .

        DDas  hö rt e  e rs t  a uf ,  na chd em  i ch,  nach

lang en  J ahren  d e r  S ch ul un g ,  d i e ,  a l s  mi t

mi r  g e bo ren e  P f l i c h t  a ufg et ra g en e  B e -

w u ß t s e i n s e n t f a l t u n g  im  E rkennt nis-

bere ich  d es  s u b s t a n t i e l l e n  e w i g e n  G e i -

s t e s  e rre i cht  hat t e ,  d urch  d i e  ich  mit  d em

in  d i es em  B erei che  e wi g  L eb endi g en,  d e r

ehed em  im  Ird is chen  al s  d e r  wand e rnd e

L ehrer  J e h o s c h u a h  d urch  Pa läs t ina  g e-

zo g en  war,  in  d i e  B ew uß t s e insverei nung

kam ,  d i e  a l l e  hi e r  B ew uß t en  e i ni g t .

        In  m einem  B uch e :  „ D a s  M y s t e r i u m

v o n  G o l g a t h a ” *  sa g e  ich  ü be r  d i es e  Ver-

e in ung  Fol g end es :

———
     *Richard Hummel–Verlag Leipzig. (Seite 194 der Neuausgabe!)
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„ Wi r  s t eh en. . .  in  p e rmanent er,  b ew uß-

t e r  g e is t i g e r  Ve rbind ung  unt ere inand er,  s o ,

a ls  o b  e i n  s t et e r  g l e ichmäßi g e r  e l e kt r i sch e r

S t rom  uns  imm e rfo rt  a l l e  —  a uch  d i e  n i c h t

im  Erd enk ö r p e r  L e bend en  —  d urch krei s en

w ürd e .”  U nd  s pä t er  sa g e  ich  d o r t :

        „ A uf  g e i s t i g –rea l e  Weis e  kö nnen  wi r

uns  a l l e  e i nand er  s i c h t b a r  und  v e r n e h m -

b a r  machen d urch  b l oß en Wi l l ensa kt .”

        H i e r  kann  ich  nur  e i nd ri ngl ich  a uf  d i es e

Wo rt e  verwei s en!

        Es  vers t eht  s i ch  von  s e l bs t ,  daß  a uch  e i n

l e ib l ich  b erei t s  v o n  d e r  E r d e  G e s c h i e -

d e n e r ,  wenn  e r  d i es en  Wi l l ensa kt  vol l -

b r i ng t ,  d em  i r d i s c h e n  A u g e  d es  mi t  ihm

Vereint en ,  s e in e  ehemal i g e  i r d i s c h e  Er-

s chei nung s fo rm  da rs t e l l t !

        D i es e  Ers chei nung s fo rm  a ber  war  mi r  ja

in  B ez u g  auf  d en  mi r  s e i t  d er  Vol l end ung
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m ei ner  g e is t i g  rea l en  Entfa l t ung  a l l er inne rs t

Vereint en ,  von  d em  ich  ehrerbi e t i g s t  h i er

s prech e ,  im  re in  g e i s t i g e n  B ewuß t s e in

ohnehin  ve rt ra u t .

        Daß  ich  aber,  s owei t  ich  a uch  K ü n s t l e r

bi n ,  d en  be g rei f l ich en  W unsch  ha ben  m uß t e ,

d i es e r  E rsch ein ung sfo rm  e in  k ü n s t l e r i -

s c h e s  D o k u m e n t  z u  s chaf fen  in  ihrer

Wi ed e r ga b e  d urch  d i e  Mit t e l  d es  Mal e rs ,

d ürf t e  wohl  eb ens oweni g  befrem d en  k ö nnen,

wi e  d i e  Ta t sa che ,  daß  d i e  B ef rucht ung  d urch

d en  o p t i s c h e n  Eind ru ck  a u f  d a s  k ö r -

p e r l i c h e  A u g e ,  e i nem  j e d e n  Bi l dnis  m eh r

bes t imm end es  L e b e n  ve r l e i ht ,  a l s  da s

bl oß e  Zur ü ckg rei fen  a uf  e in e  inne r l i che  An-

scha uun g ,  be i  d eren  B et ra cht ung  do ch  d e r

N i m b u s  s u b j e k t i v e r  G e f ü h l s w a h r -

n e h m u n g  b eg re i f l ich e rwei s e  d i e  re in  f a r -

b i g e ,  p l a s t i s c h e  und  l i n e a r e  Ges ta l t ung

ga nz  e rhe bl ich  ü b e r s t r a h l t .
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        BB i s  nun  m eine  e rs t e  S t ud i e  nach  d em

d urch  o b en  b ez ei chn et en  Wi l l ensa kt  ve r-

mi t t e l t en  o p t i s chen  A u g en ei nd ru ck  vo r  Ja h-

ren  z us ta nd e kam ,  wa r  sowohl  von  S e i t en

d es  Da rg es t e l l t en,  wi e  von  m einer  S e i t e  her

ke in esweg s  m e h r  e rs t rebt  word en,  a l s  e i ne

int ens ive  o p t i s che  B e ei nd ru ckun g  m einer

k üns t l e r is ch en Er inner un g sfähi g kei t .

        E rs t  d i e  im  hi er  g e g eb en en  Fa l l e  ni cht

von  mi r  vora us g es ehen e  läng ere  D a u e r  d er

g e i s t i g  g e s cha ffenen,  p las t i s chen,  l eb end i g en

E rsch ein ung sfo rm  a us  g e i s t i g e r  S u bs ta nz

l i eß  in  mi r  d en  Ged anken  en t s t eh en:  o b

ni cht  d er  Ve rs uch  z u  wag en  wäre ,  d i e  g e-

l i ebt e  G es t a l t  e bens o  wi e  s o ns t  e in e  and ere

Im press i on  a us  d en  B erei chen  d er  S i cht ba r-

ke i t ,  s o  g u t  es  g eh en  mo cht e  in  L in eam ent

und  Fa rb e ,  d em  Ges am t eind r uck  nach,

wi ed e rz ug e ben.

        Da  i ch  ja  ke in e  L e i nwand  vo rbere i t e t

ha t t e ,  m uß t e  mi r  e i ne  be id s ei t i g  g r undi e rt e
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Mal tafe l  d i enen,  a uf  d eren  and erer  S e i t e  b e-

re i t s  e i ne  land scha ft l i che  Bi l ds t udi e  a us

früh erer  Ze i t  z u  s eh en war.

        Es  g e lang  mi r,  während  d er  Dau er  d e r

Si cht ba r ke i t  d e r  g e i s t s u bs ta nt i e l l en  Fo rm ,

d en  e rs t en  Eind r uck  s o  fes t z uhal t en ,  daß

ich  nun  n e b e n  m einem  s tä r ks t ens  bes t i mm-

t en  o p t i s chen  Er inne r ung s bi l d  a uch  e ine

äuß ere  Unt er la g e  und  Kont rol l e  für  da s

s pä t er  z u  mal end e  Bi l dnis  d es  hei ß g el i e bt en

Mei s t e rs  b esaß .

        Na chd em  ich  aber,  vo n  e in er  A us na hm e

abg es eh en,  s e i t  Ja hrz ehnt en  nicht s  F i g ü r-

l iches  z u  mal en  vers ucht  ha t t e ,  wei l  mi r

scho n  in  m einen  j un g en  Jahren  k la r  wurd e ,

daß  d i e  A rt  m eine r  B e ga b ung  ni cht  a uf

Da rs t e l l un g  d e r  m ens chl i chen  Ers ch einun g

g e r ich t e t  i s t ,  s o  s ta nd  d i es e  Bi l d g es ta l t ung

lang e  Zei t  a l s  e in e  A uf ga b e  vo r  mir,  d er  ich

mich ,  in  Ermang el ung  d er  nö t i g en  k üns t -

l er is ch en  Zuve rs i ch t ,  ka um  z u  nahen  wa g t e .
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        A l s  dann  d er  Ta g  hera ng e kom m en  war,

an  d em  i ch  d i e  L e i nwand  fü r  das  B i ld  p rä-

pa r i e rt e , *  wa r  auch  d i e  Mö g l i chkei t ,  m ei ne

A r bei t  s ta t t  an  d e r  g emal t en  S t ud i e ,  an  d e r

g e i s t i g  ver u rsa cht en ,  z e i t wei l i g en  p l as t i -

s chen  W i e d e r g e s t a l t u n g  d e r  f r üheren

i r d i s c h e n  E r s c h e i n u n g  d es  Da rz us t e l -

l end en  z u  kont rol l i eren ,  in  d era rt  g e s t e i g e r-

t em  Maß e  g e g e ben,  daß  i ch  d i e  e rs t e  S t udi e

nu r  n e b e n b e i  noch  z u  Rat e  zo g ,  und  nu r

im  Hinbl i ck  auf  g ewis s e ,  d o r t  scho n  e r-

re ich t e  l i n e a r e  B es t imm un g en,  d i e  ich  b ei -

b ehal t en  wol l t e .

        Daß  ich  mich  in  d e r  Zwi sch enz ei t  daz u

b erei t g efund en  ha t t e ,  scho n  di e  e rs t e  S t udi e

in  e in em  k l e in en  Drei fa rb end r uck  reprod u-

z i eren  z u  la ss en ,  war  nur  d i e  G e wä hrun g

d e r  Wüns ch e  und  Bi t t en  And erer,  d enen  ich

ni cht  ve rh ehl t e ,  daß  d i es es  B i l d  mi r  s pä t er-

hi n  a l s  Gr und la g e  für  d i e  d urchz uführend e

Bi l d g es ta l t un g  auf  d er  L e inwand  di en en

———
      *Jetzt  in  Farbenlichtdruck  als  Wandbild  reproduziert  bei  Franz
Hanfstaengl, München.
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s o l l e .  Man  wol l t e  a ber  ni cht  e rs t  dara uf

wa rt en  bi s  da s  Endres ul ta t  vo r l i e g en  würd e ,

für  d es s en  Zus ta nd e ko mm en  ich  ja  auch

kei nen  Te rmi n anz u g e ben  verm o cht e .

        DDas  i s t  d i e  wahrh ei t s g emäß e  nücht e rne

S chi ld e r ung  d e r  Vo r g än g e ,  d i e  z u r  k üns t -

l er is ch en  Ges ta l t ung  m eines  J es us bi l d es

füh rt en ,  das  d urcha us  und  e ind e ut i g  a ls

„ P o r t r a i t ”  g enom m en  werd en  wi l l ,  e i ne r-

l e i  wi e  man  das  Kö nn en  d es  Po rt ra i t i s t en

bewer t en  ma g ,  d e r  s ich  s e l bs t  d e r  Mäng el

di es es  Kö nn ens  nu r  z u  s ehr  be wuß t  bl e i bt .

        Das  B i ld  i s t  n i cht  e t wa  auf  e in e  bes o n-

d ere ,  „ g eheim nis vo l l e”  Weis e  ent s ta nd en,

s ond e rn  s o ,  wi e  jed es  k üns t l er i s che  We r k

d er  Mal erei  ent s t eht .

        An  d e r  b ew uß t  g ewol l t en  S e l bs t proj e k-

t i o n  d es  mi r  s ubs t ant i e l l–g e is t i g  vere int en

Da rg es t e l l t en  fand  ich  zwa r  d a s  V o r b i l d

für  m ein  We rk ,  d i es es  We r k  s e l bs t  abe r
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ve rla ng t e  von  mi r  g ena u  d i e  g l e i ch e  hand-

we r kl i che  A r b ei t ,  wi e  s i e  da s  Po rt ra i t  e in es

g e g enwä rt i g  in  ä uß erer  i rd i sch e r  G es ta l t un g

L eb end en von mi r  ve r la ng en w ürd e .

        A u ch  ihn  würd e  ich  ja  wahrhaft i g  ni cht

„ m o d el l s t eh en ”  las s en,  s o nd ern  s e in  L eb en-

di g es  im  beweg t en  g e is t i g en  A us t a us ch  z u

fas s en  s uchen,  wi e  es  nicht  and ers  b e i  d er

Dars t e l l ung  m ei nes  J es us bi l dni ss es  g es chah.

        Wem  di es es  B i ld nis  ni cht  a u s  s i ch  s e l b er

f ü r  s i c h  s e l b e r  s pr i cht ,  d em  d ürf t en  auch

al l e  A ufs chl üss e  und  B ekenntnis s e  in  B ez ug

a uf  das  L eb ens g es ch ehen  im  s u b s t a n t i e l -

l e n  e w i g e n  G e i s t e ,  —  s o ,  wi e  s i e  in  m ei-

nen  B üch e rn  verei ni g t  s ind ,  —  schwe r l i ch

e twas  z u  sa g en  haben. . .

        Es  g i bt  jed o ch  auch  Mensch en,  d i e  s i ch

s owohl  e i nem  S c h r i f t w e r k  a ls  auch  e i nem

B i l d w e r k  g e g enü be r,  f ra gl o s  a uf  d i e  e r -

fahr ung s b es tä t i g t e  U rt e i l s g ewiß hei t  ihres

unve rbi l d et en  und  unver k r ü p p el t en  E m p -

f i n d e n s  z u  ve r la ss en  ve rm ö g en,  und  d i e-
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s en  werd e  ich  ka um  e rs t  z u  b e k rä f t i g en

bra uchen,  daß  m ein  J es us –Bi l dni s  wed e r  d i e

g emal t e  Wi ed e r ga b e  e in er  „ V is i on ” ,  no ch

ga r  e in er  a uf  o k k ul t e  Weis e  i rg end wi e  her-

vo r g ebra cht en  „ Ma t er ia l i sat io n”  i s t ,  s o n-

d ern  das  B i l dni s  d es  L e b e n d i g e n ,  s o ,  wi e

e r  vo r  fas t  zwei  Jahr ta us end en  in  s e i nem

Ge b u rt s land e  a l l en  ihm  B eg e g nend en  s icht -

ba r  war,  und  wi e  e r  s ich  j ed erz e i t ,  aus  s e i ne r

s ubs t ant i e l l en  g e i s t i g en  G es t a l t  hera us ,  —

di e  erd ensi nnl i ch  ni cht  e r faßba r  i s t ,  —

jed em ,  d er  ihm  s u b s t a n t i e l l  g e is t i g  V e r -

e i n t e n  für  d ess en  erd enk ö r p e r l i ches  A u g e

s i c h t b a r  machen kann.

        Mi r  war  d i es es  s ich  S i cht ba rmach en

d urch  e i ne  a n d e r e  Pers ö nl ich kei t  vo n  Kind-

hei t  an  ve rt ra u t . *

        DD i e  z u  d em  von  mi r  da rg es t e l l t en  An t-

l i t z  g eh ö rend e  K ö r p e r g e s t a l t  i s t  ka um

mit t e l g roß :  s chmä chti g  und  za rt .

———
      * Siehe: „Das Buch der Gespräche”,
      Kober'sche Verlagsbuchhandlung. (Seite 80 u. f.)
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        U nt e r  e in er  Anza hl  ähnl ich  g e kl e i d et e r

und  fas t  d i e  g l e i ch e  Haa r–  und  Ba rt t ra cht

z e i g end er  Mens chen  g l e i ch er  Ra ss e ,  m uß

di es er  Mann  g era d ez u  wi e  in  e i nem  Ve rs t eck

ve rbo rg en  g ewes en  s e i n ,  und  nu r  schwe r

m och t en  d i e  ihn S uch end en ihn  f ind en.

        Daß  d i e  nu r  a u s  d e r  k ü n s t l e r i s c h e n

V o r s t e l l u n g  hervo rg e ga ng ene  G es t a l t  d e r

m eis t en  Kuns t wer ke ,  d i e  ihn  da rz us t e l l en

s uchen,  e i ne  g r o ß e ,  auch  s cho n  äuß er l ich

ü be r ra g end e  E rsch ein ung  z e i g t ,  i s t  l e icht  z u

ve rs t eh en  aus  d er  N ei g ung  k üns t l er i s che r

Fo rm ens pra ch e ,  da s  g e i s t i g  Groß e  in  e r -

ha ben  g roß er  G es ta l t b i ld un g  ahnen  z u  las-

s en ,  b l e i bt  a ber  fern e  a l l e r  „ Ä h n l i c h k e i t ” !

        Wenn  nun  a uch  d i e  in  d er  ch ri s t l ich en

Kuns t  e rwachs en en  Da rs t e l l ung en  J es u ,  von

g e wi ss en  by zant i nis chen  Mo sai ken  und  an-

d eren  Fr üh k uns t –We rken  a bg es ehen,  d em

G o t t m ens chen  di e  Propo rt i o nen  d e r  ihn

u m g e b e n d e n  G es t a l t en  l a s s e n ,  s o  k ö n-

nen  s i ch  d i e  Küns t l e r  d enno ch  d en  „ Er l ö -
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s er ” ,  so ,  wi e  s i e  ihn  em pf ind en,  nur  a ls

g roß g ewachs en e ,  „ im p oni erend e ”  Ers ch ei -

nung  vo rs t e l l en ,  da  ja ,  ihrem  Gla ub en  g e-

mäß,  hi er  d i e  „ z wei t e  Pers o n  d e r  Go t t he i t ”

m ens chl i che  G es ta l t  „ ang enom m en”  ha t t e ,

und  es  d o ch  schl i eßl ich  e i nem  Go t t e  z i em t ,

s ich  a uch  in  m ens chl ich e r  Ver kl e i d ung  mö g -

l ichs t  res pe k ta b el  da rz us t e l l en,  wovon  al l e r-

d ing s  d er  a rm e  Zimm e rmanns g ehül fe  J e -

h o s c h u a h ,  d e r  Mann  a us  Na zareth ,  z u  s e i -

ner  Ze i t  n icht s  w uß t e .

        B evo r  d i e  G e b i l d e t e n  auf  ihn  aufm e r k-

sam  wurd en,  g a l t  e r  ja  auch  s e in en  Ze i t –  und

La nd es g eno s s en  ke ines we g s  m ehr,  a l s  uns

heu t e  i r g end  e in  braver,  no ch  j ug endl i che r

Hand wer k sma nn.

        AA l l en ,  d i e  a us  d i es en  m einen  Mit t e i l un-

g en  et wa  e i ne  Blas phemi e  hera us hö ren

mö cht en,  g eb e  i ch  nur  z u  b ed en ken,  daß

ich  hi er  nicht  vo n  e i ne r  t h eol o gi s ch  ko n-
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s t ru i er t en  und  im  Ver la uf e  v i e l er  Jahrh un-

d e rt e  d urch  d i e  Pat ina  unzähl i g er  G eb e t e

a l t ehrw ürd i g  g eword en en,  —  a uf  g no s t i -

s chen  S p e k ula t i onen  fundi e rt en  Vo rs t e l l ung

ihnen  l i ebg eword ene r  G la ub ensl ehre  s pre-

ch e ,  —  so nd ern  vo n  d em  rei nen  M e n s c h e n ,

d e r  d urch  s e i n  L ehren  nachmals  And eren

z um  A n l a ß  w urd e ,  ihn  z um  Go t t e  z u  e r -

k l ä r e n .

        A u ch  ihn  hab en  s i e  vo re ins t  d e r  B las phe-

mi e  b es chul di g t . . .

        Was  ich  hi er  und  an  and eren  O rt en  von

ihm  z u  sa g en  habe ,  i s t  b is  auf  da s  s cheinba r

neb ensächl i chs t e  Wo rt  a u f  d e n  g e i s t i g e n

A u s t a u s c h  mi t  ihm  g e g r ünd et .  —  We r  wi l l

mi r  vera r g en,  ihm  s el b e r  m e h r  z u  g la u ben

als  s e in en  Chroni s t en  und  d en  s o  v i e l  s pä t er

g e ko mm en en  A u s d e u t e r n  s e in er  wi r k l i -

ch en L ehren?!  —
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        NNun  i s t  bere i ts  e i n  Ja hrz ehnt  ve rg ang en,

s e i t d em  s ei n  Bi ld  d urch  m ei ne  Hand  ent -

s tand en  i s t ,  —  e in  Ja hrz ehnt ,  das  mi r  re i ch-

l ich  G e l e g enh ei t  z u  Kri t i k  und  Pr üfun g  g a b ,

—  a ber  ich  hab e  d enno ch  nur  z u  sa g en,  daß

m ei ne  Wi ed e rg a b e  d es  Dar g es t e l l t en  j ed er

erd en kl i chen  Na chp r üf ung  jed e rz e i t  s ta nd-

hi e l t ,  s owei t  es  s ich  hi e r  um  d en  E i n d r u c k

h a n d e l t ,  d en  auch  s e i ne  Ze i t g eno s s en  von

d er  i rd i sch en  E rs chein ung  d es  Mens ch en  he r

e rhi e l t en ,  und  d en  ich  s e i t  d e r  Ent s t eh ung

m ei nes  Bi l d es  unzähl i g e  Mal e  wi ed er  und

wi ed e r  e rhal t en  hab e .

        N i cht s  And eres  abe r  wol l t e  i ch  d urch

di es es  B i l dni s  ve rm i t t e ln ,  a l s  d i es en  i rd i -

sch en  E ind ruck  s e ine r  Zü g e  und  s e in es

Bl ickes .

        Des  B i l d es  re in  k ü n s t l e r i s c h e  B ed eu-

t un g  ka nn  für  mich  g e wiß  nicht  in  e rs t e r

Li ni e  s t ehen.

        Es  fehl t  mi r  j eg l ich e r  Eh rg e iz ,  e twa  a l s

B i l d n i s m a l e r  b et ra cht e t  z u  werd en.
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        Daß  es  mi r  m ö gl ich  w urd e ,  d en  Ei nd r uck

d e r  Ers ch ein ung  d es  i rd is chen  M e n s c h e n

um  d en  es  s ich  hi er  hand el t ,  wi ed e rz u g eb en,

ve r l e i ht  d i es em  Bi ld nis  s e in en  a u s s c h l i e ß -

l i c h e n  We rt ,  d enn  di es er  Erd enm ensch

war  d er  L e u cht end e :  J eho s chuah  =  „ J e -

s u s ” ,  aus  N azareth ,  a uf  d en  s ich  a l l e  A us-

sa g en  d e r  v i e r  Eva ng el i en  bez o g en  wi ss en

wol l en .

        IIch  we rb e  hi er  wahrhaft i g  nicht  um

„ G l a u b e n ”  an  d i es en  B er i cht  vo n  d e r  Ent -

s t ehung  d es  e inz i g en  aut h ent i sch en  B i l d -

n i s s e s  d es  e rhab ens t en  g e i s t i g en  L ehrers ,

d e r  j e  unt e r  Erd enm ensch en  e r s ta nd en  i s t ,

s o nd ern  s prech e  mi t  a l l e r  B ewuß t hei t  und

un eing es ch rä nk t e r  Verant wo rt ung  d urch-

a us  a u t o r i t a t i v ,  a l s  d er  e i n z i g e ,  mi t  d en

hi e r  e rö r t e rt en  Mö g l i chkei t en  w i s s e n d  und

p r a k t i s c h  V e r t r a u t e ,  d er  in  d er  Ze i t  d i e-

s e r  N i ed ers chr i f t  inne rhal b  d es  wes t l ich en

Kul t u r kre is es  z u  f ind en i s t .
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        I ch  s ehe  mi ch  zwar  vo n  innenhe r  ver-

hind er t ,  h i er  An twor t  a uf  a l l e  d i e  Fra g en  z u

g eb en,  z u  d enen  d er  m od ern e ,  nat ur wi ss en-

schaft l i ch  d en kend e  Mens ch  s ich  d en  vo n

mi r  b er i cht et en  Vo r g äng en  g e g en üb e r  an-

g ereg t  f ind en  kann,  —  bi n  abe r  in  d er  La g e ,

ausz us prechen,  daß  e in e  s o l che  S e l bs t da r-

s t e l l ung  in  re in  g e is t i g e r  S u bs ta nz  b i s  i n s

K l e i n s t e  d en  b e k a n n t e n  i rd i sch en  Fo r-

d er un g en  en t s p r ich t ,  d i e  wi r  „ N a t u r -

g e s e t z e ”  nennen.

        IIch  weiß ,  daß  s ich  m ei n  hi er  g e g eb en e r

B er i cht  s eh r  v i e l en  L es e rn  g e g en üb e rf i nd en

wi rd ,  d en en  es  läng s t  bere i ts  „ f es t s t eh t ” ,

daß  ich  mich  „ na t ür l ich ”  e in er  S e l b s t -

t ä u s c h u n g  hing eb e .

        Ihnen  z um  Tros t e  kann  ich  aber  in  a l l er

B es chei d enh ei t  ve rm er ken,  daß  mi r  d er  he u-

t i g e  S t and  d e r  p r a k t i s c h e n  Er kennt ni ss e

inne rhal b  d er  N e uropa tho l o g i e ,  d e r  Ti ef en-
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ps y ch ol o gi e ,  wi e  d er  vers chi ed en en  ps y ch-

analy t is chen  A uffa ss ung s b ezi r ke  recht  wohl

ve rt ra u t  i s t ,  und  daß  i ch  da r üb e r  hi na us

no ch  vo n  s o  manchen  Tä us chun g sm ö g l i ch-

ke i t en  weiß ,  von  d en en  di e  inne rhal b  d er

g enannt en  G ebi e t e  b e r ufs mäßi g  Er fahrenen

no ch s o  g u t  wi e  n i c h t s  wis s en .

        Es  wä re  wi r k l i ch  e i ne  k lä g l ich e  A us -

f l uch t ,  mi r  e i ne  „ S e l bs t t ä us chun g ”  im pu-

t i eren  z u  wol l en ,  nur  um  s ich  ni cht  e i n-

g es t eh en  z u  m üs s en ,  daß  es  fü r  b es t i mm t e

Mens ch en  Mö gl ich kei t en  d es  E r l ebens  g i b t ,

d i e  k e i n e s w e g s  A l l e n  z ug äng l ich  werd en

k ö nn en.  —
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        SSchwe r l i ch  wird  e i ner  d en  d e r  Kuns t  s o

ho ch  ver pf l icht et en  B er uf  d es  Mal ers  h ö h e r

z u  schä tz en ,  e h r f u r c h t s v o l l e r  z u  e h r e n

wi ss en,  a l s  es  mich ,  m ein  ga nz es  L e b en  hin-

d urch ,  v o n  i n n e n  h e r  e r h o b e n e  F o r d e -

r u n g  l ehr t e .

        B et rä cht l i ches  wei ß  i ch  d i es em ,  mi r  z u-

t e i l  g eword enen B e r ufe  z u  d a n k e n .

        Denno ch  ha be  i ch  ni emals  in  ihm  m eine

aus schl i eßl i che  „ B e r u f u n g ”  g es ehen.

        A uch  ehemal s  ni cht ,  a l s  ich  um  di es e  B e-

r ufun g  no ch  ke in es weg s  mi t  Ge wißhei t

wuß t e .

        IIch  em pfand  es  a l s  unbed in g t  z u  mi r  g e-

hö ri g ,  daß  ich  unt e r  and erem  a uch  m i t  d e r
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F a r b e  um g ehen  k ö nnen  m üs s e ,  und  da s

rein  H a n d w e r k l i c h e  d es  Mal e rbe r uf es

war  mi r  von  a l l em  Anfang  an  ni cht  nur

g e h e i l i g t e s  T u n ,  s o nd ern  z u gl e i ch  a uch

l i eb end  um he g t es  G ebi et  s c h a f f e n d e r

F o r m u n g s f r e u d e .

        Es  ga b  e in e  Zei t  in  d er  i ch  recht  f l e ißi g

in  To n  m od el l i e r t e  und  H olz bi ld ha uerei

ve rs ucht e .  A uch  d en  S t e in  hat t e  i ch  b e-

a rbe i t en  g e l ern t .  Ab e r  ich  ga b  d i e  Hin-

nei g un g  z u r  P las t i k  auch  wi ed e r  auf ,  o hn e

j e  e rn e ut  z u  ihr  z u r ückz ukehren,  d enn  v i e l

z u  d e ut l ich  war  mi r  b ew uß t  g eword en,

daß  mi r  das  p l a s t i s c h e  G es t a l t en  ni emal s ,

s o  wi e  das  Mal en,  B e g l ü c k u n g  werd en

k ö nn e .

        I ch  bi n  a uch  üb e rz e u g t ,  daß  a r c h i t e k -

t u r a l e s  wi e  m u s i k a l i s c h e s  S chaffen  mi r

ni emals  z u  so lch em  B eg l ücken  g eword en

wären,  auch  wenn  i ch  d en  S t ud i eng ang  d es

Archi t e kt en ,  o d e r  d en  d es  Mus i ker s  d urch-

la uf en  hä t t e .
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        De r  B er uf  d es  Mal ers  hat t e  mich  z wei fe l -

lo s  a us  t i e f  in  m ei ner  s e e l i sch en  Ko ns t i t u-

t i o n  vera nke r t en  S t reb ung en  he r  ang ez o g en

und  g ehö rt  in  m ein  i rd i sch es  Wi r k ung s fe ld ,

— o rg anis ch  ver lang t ,  — hi nei n .

        Denno ch  g a b  es  fü r  mich  vom  e rs t en

Ta g e  m eines  S t ud i enb eg i nns  an  ke inen

Zweife l ,  daß  d e r  a ls  s o  e rha ben  em pfund en e

B er uf  für  m e i n  e i g e n e s  Erd enl eb en  nu r

s e k u n d ä r e  B ed e ut ung  ha ben  d ü rfe ,  was

mich  a uch  g a r  manch e  Gel eg enhei t ,  d urch

ihn  z u  Ehre  und  R uf  z u  g e lang en,  z um  maß-

lo s en  Ers t a unen  And erer,  g e r uhsam  und  b e-

wuß t  üb e r g ehen  hi eß .

        EE s  wa r  Chara k t e r i s t i kum  m ei ner  B e -

r u f u n g ,  —  d i e  ich  ja  heu t e ,  ang es i cht s  d es

bl e i bend en  We r kes  das  ihr  z u  danken  i s t ,

n icht  e rs t  z u  ums chrei b en  bra uche ,  —  daß

ich  von  Kindhei t  an  vo n  innen  he r  g e l e i t e t

wurd e ,  a l l em  L eb en  um  mich  her,  und  auch

wenn  es  mich  s e l bs t  s e h r  e n t s c h e i d e n d
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ang ing ,  a l s  g e las s ene r  Zus cha ue r  g e g e n -

ü b e r  z u  s t eh en,  wi e  man  e i nem  S c h a u -

s p i e l ,  ma g  es  a uch  no ch  s o  s ehr  e rg re i fen ,

g e g enü be r s t eh t :  —  mi t e r l e bend ,  b eg l ückt ,

e rs chü t t e rt  o d e r  ent s e t z t ,  —  a ber  ni emal s

wi r k l i ch  m i t e i n b e z o g e n .

        Dara us  e r ga b  s ich  von  s e l bs t ,  daß  ich

zwar  v i e l e  L eb ens bez i rke ,  —  inne r l i ch  a uf

ü be ra us  t i e f  em pfi nd end e  Weis e  mit er l ebend

was  in  ihnen  z u  e r l eben  war,  —  k e n n e n -

l e r n t e ,  —  a ber  ni e  in  G efahr  kam ,  mich

an e i nen  z u  ver l i eren .

        S o  fühl t e  und  fühl e  ich  mich  auch  im

R ei che  d er  K u n s t ,  a l s  M a l e r ,  aus  e i n-

g e bo ren em  E rbrech t  he r  h e i m i s c h ,  und

d o ch  wä re  es  mi r  ni emals  m ö gl ich  g e wes en,

d i e  Grenz en  d i es es  Re ich es  a uch  a l s  d i e  A b-

s t eckun g  d er  mi r  s e l bs t  g e bo t en en  Grenz en

z u  b et ra cht en .

        Es  war  v i e l m ehr  s t e t s  e i n  g l ühend es  Ver-

lang en  in  mi r,  in  j e d e m  ne uen  B ere ich
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m ens chl i chen  Tuns  und  S t reb ens ,  d en  ich

auf  m ei nem  L e bens we g  d urchwand er t e ,

o d e r  d en  d i es er  Weg  auch  nur  s tre i f t e ,  m ö g-

l ichs t  e b e n s o  he imis ch  z u  werd en,  wenn

auch  of t  nur  aus  d em  e i nz i g en  G r und e :  das

L e ben  vo n  d i es em  für  And ere  b e s t i m m -

d e n  B erei che  he r  s e h e n  und  v e r s t e h e n

z u  l ern en.

        AAuch  al l es  L e s e n  wurd e  s o l chem  Ve r-

lang en  d i ens t ba r  g ema cht ,  sowei t  es  ü b e r

Fra g en  d er  Kuns t  und  Kuns t wis s ens chaft

hina usführen  s o l l t e .

        Fü r  b e l l e t r i s t i s c h e  Kuns t  b l i eb  da-

neben  —  b ei  a l l e r  B ewund er un g  d es  in  ihr

z uta g et ret end en  Kö nn ens  —  nur  weni g  Ze i t

und  N ei g un g  üb r i g ,  um s om ehr,  a l s  i ch  s t e t s

vo rz o g ,  das  L eb en  in  a l l en  mi r  i rg end wi e

z ug äng l i chen  B ez i r ken  ni cht  in  g efo rm t e r

N a c h b i l d u n g ,  s ond e rn  d urch  e i g e n e n

E i n b l i c k  kennenz ul ern en.
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        N i c h t s  wurd e  da bei  e t wa  d urch  d en

B e r u f  b es t i mm t,  d en  ich  v i e l m ehr,  s owei t

es  nu r  mö g l i ch  war,  in  a l l en  m einen  B ez i e-

hung en  z um  L eb en  f a s t  a u s z u s c h a l t e n

s ucht e ,  —  jed enfa l l s  abe r  ihm  n u r  d o r t

R echt e  g a b  auf  Mi t bes t i mm un g  m einer  E in-

s i cht ,  wo  s e i n  ihm  innerhalb  d es  a l l g em ein en

L eb ens  vo r behalt enes  G ebi et  a l l e i n  in

Fra g e  ka m.

        MMe in e  B e r u f u n g ,  —  ni cht  m ei n  B e-

r uf ,  —  hat  z u  a l l en  Ze i t en  m ei n  W e r d e n

und  m ein wi rkend es  L e b e n  b es t i mm t!

        An  d i es er,  mit  d e r  B e r ufun g  s e l bs t  g e-

g e ben en,  inneren  S i t ua t i on  w ürd e  s i ch  auch

ni cht s  änd ern  k ö nnen,  wenn  ich  no ch  e i ne

R ei he  re i che rf ül l t e r  Mens chenl eb en  hi er  in

d e r  i rd i sch en  S i cht ba r ke i t  z u  d urchl eb en

hä t t e .

        N i emals  kö nnt e  mi r  d e r  B e r uf  a l s  Mal e r

And eres  s e in ,  a l s  A k z i d e n z :  —  a ls  mi r  a uf
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Gr und  e r f ül l t e r  k uns t g efo rd e rt e r  Vora us-

s et z un g srei hen  g e wä hrt es  R e c h t  z u  s c h ö -

p f e r i s c h e r  G e s t a l t u n g  im  B erei che  d e r

S i c h t b a r k e i t .

        N i emal s  kö nnt e  vo n  d i es em  „ R ech t  z u r

Ges ta l t ung ”  her  d er  Um kreis  m eines  i rd i -

sch ens  Wi r kens  e rwei t e rt  o d e r  veren g e r t

werd en.

        N i emal s  kö nnt e  s ich  mi r  a us  d em  B e r u f

her  Anlaß  z u  e ine r  B ek und ung  e r g e ben,  d i e

nicht  auss chl i eßl ich  k ü n s t l e r i s c h e  B e-

k und un g  wä re .

        S o  i s t  es  auch  wahr l i ch  ni cht  d er  B e r u f ,

d er  mich  z u  d i es en  hi er  g e g eb en en  B e r ich t en

„a us  m eine r  Mal e rwe r ks t a t t ”  vera nlaß t  ha t ,

s ond e rn  aus schl i eßl i ch  d er  innere  Ruf  m ei-

ner  g e is t i g en  B e r u f u n g !
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